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Feuerwerk an Ideen für den „Kunst- und Naturweg“

AMMERNDORF (jm) Bei
einem ausgeschriebenen Kunst-
Wettbewerb für den neuen
„Kunst- und Naturweg“ zünde-
ten kreative Hobby- und Profi-
Künstler ein wahres Feuerwerk
an Ideen. „Eine Auswahl zu tref-

fen, war unheimlich schwierig“,
sagte Erwin Müller, Vorstand
des Heimat- und Gartenbauver-
eins (HGV), bei der Ausstel-
lungseröffnung. Insgesamt
gingen knapp 60 Bewerbungen
ein, von denen eine Jury zwölf
Objekte aussuchte. Der Kunst-
und Naturweg mit drei Themen-
routen soll später einmal Wande-
rer, Radfahrer, Familien und
Schulklassen in die Natur und
den Ort führen. Aus dem Lea-
der-Fördertopf kommen für das
gesamte Projekt etwa 23.000
Euro, die gleiche Summe und
eine enorm hohe Eigenleistung
steuert der HGV ehrenamtlich
bei. Begonnen hatte das Projekt
bereits im Jahr 2015.

Kunst-Wettbewerb erregte
überregional Aufsehen

Jeder Künstler erhält 2.000
Euro pro ausgewählter Skulptur.
Drei Werke wurden besonders
prämiert: Dazu zählt die Biber-
Bank von Thomas Hürner aus
Cadolzburg mit dem ersten Platz

und einem damit verbundenem
Preisgeld von 2.000 Euro. Die
Bank in Form einer Biber-Sil-
houette ist aus Flachstahl ge-
formt mit einem Baumstamm als
Sitzfläche. Auf dem zweiten
Platz (jeweils 1.000 Euro Preis-
geld) landete zum einen Karl
Schnell aus Wendelstein mit sei-
ner „Montage 31“ - ein Indus-
triefundstück aus Stahl mit
schwunghaftem Körper aus Ei-
chenholz. Zugleich ging ein
zweiter Platz an den Ammern-
dorfer Arnold Bögelein für sein
Figurenpuzzle. Es handelt sich
um eine fünfsäulige Skulptur aus
fest verschraubten, verklebten,
farbenprächtigen Holzklötzen
und geschnitzten Holzfiguren in
abstrakter Anordnung. „Kunst

soll als Übersetzer in der Natur
wirken und Anstoß zur Refle-
xion geben“, erläuterte Landrat
und Leader-Vorsitzender Mat-
thias Dießl. Neben lokalen nah-
men auch einige überregionale
Künstler am Wettbewerb teil.
Die ausgewählten Skulpturen
sollen vor allem am Biberttal-
Radweg und in Richtung Vin-
cenzenbronn aufgestellt werden.
Die Modelle können vorab im
Rahmen einer Ausstellung noch
bis 17. März 2018 im Dreschma-
schinenhaus in der Vogtsrei-
chenbacher Straße in
Ammerndorf besichtigt werden.
Erwin Müller dankte allen
Künstlern, dem Landkreis Fürth,
der Gemeinde sowie seinem
Team und den Jurymitgliedern.

Von li. Landrat Matthias Dießl, HGV-Vorstand Erwin Müller mit einem
Foto des Figurenpuzzles von Arnold Bögelein (2. Platz), Thomas 
 Hürner (1. Platz) mit Biber-Bank und Karl Schnell (2. Platz) mit „Mon-
tage 31“
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Fit und entspannt in den Frü�hling – Wellness,    

Nürnberger Str. 41, 90556 Cadolzburg
unterhalb Autohaus Schöner

Neues Jahr, gute Vorsätze...
Echte, zertifizierte NaturKosmetik tut Körper und Umwelt gut,

bei uns findet ihr Weleda, Logona, Lavera...

Weleda BeautyBalm
Getönte Tagespflege, in nude oder
bronze, 30 ml, zum Probierpreis von
nur 9,95 €
Solange der Vorrat reicht.
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Endlich ist es soweit: Der
Frühling ist da. Nach diesem
grauen und tristen Winter freuen
wir uns über jeden Sonnen-
strahl, jede Knospe und jede
aufgegangene Blüte. 

Die Bezeichnung Wellness
wird unter anderem auf folgende
Bereiche angewendet: eine be-
wusste Ernährung, der ganz -
heitlicher Umgang mit
Lebensmitteln, bewusste Bewe-

gung, das heißt regelmäßige, 
angepasste Bewegungspro  -
gramme und mentale Entspan-
nungs- und Stressmanagement-
Methoden wie autogenes Trai-
ning, Meditation, auch passiver
Art wie Sauna und Massage
oder einfach eine Reise machen,
um Körper und Seele baumeln
zu lassen.Sie brauchen mal wie-
der eine Auszeit? Ein Wellnes-
surlaub ist die perfekte

Möglichkeit den Alltagsstress zu
vergessen. Egal ob Wellness
Wochenende oder Wellnessreise,
hier können Sie sich entspannen.
Im Reisebüro am Marktplatz
finden Sie bei guter Beratung die
passende Reise.

Einmal aufgerafft und mit
dem Sport begonnen, wird es
Ihnen Ihr Körper mit Wohlbe-
finden danken. Denn ist der in-
nere Schweinehund erst einmal
überwunden, werden Sie mer-
ken, dass Bewegung gut tut und
ein Gefühl des Glücks 
erzeugt. Five-Fitnesstreff  bie-
tet dafür Gesundheitstraining in
einer neuen Dimension an.

Morgens ist der Kohlenhydrat-
speicher noch leer und der Kör-

per greift bei sportlicher Aktivi-
tät schneller die Fettreserven an.
Sport nach der Arbeit jedoch
hilft den Alltagsstress zu verges-
sen und entspannt in den Feier-
abend zu starten. Außerdem
wird die nächtliche Fettverbren-
nung zusätzlich angeregt. Wer
viel vor dem Computer sitzt
sollte sowieso für Ausgleich
durch ausreichende Bewegung
sorgen um die Muskulatur zu
lockern und zu stärken. 

Genial zum Wunschgewicht
kommen Sie mit Dörte Kapust-
Vogel.

Der Saunabereich des Bibert
Bades in Zirndorf lädt zum Ent-
spannen und Verweilen ein. 
Genießen Sie die Ruhe und Ent-

© by Petra Bork, pixelio.de

Die Offenen Hilfen der Le-
benshilfe Fürth e.V. unterstützen
seit 1989 Menschen mit geisti-
ger und körperlicher Behinde-
rung, chronischer Erkrankung
und Sinnesbehinderung sowie
deren Angehörige aus der Stadt
und dem Landkreis Fürth durch
vielfältige ambulante Angebote.

Im familienentlastenden
Dienst (FeD) koordiniert die Le-
benshilfe Freiwilligeneinsätze in
Familien, in denen Menschen

mit Behinderung leben und be-
treut werden. Diese Familien
brauchen vielfältige Unterstüt-
zung. 

Ein Pfeiler dieser Unterstüt-
zung ist, das Freiwillige den
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen stundenweise betreuen und
somit den Familienangehörigen
etwas Zeit verschaffen, z.B. für
Arztbesuche, Gänge zu Ämtern,
Freizeit und Erholung oder an-
dere Termine.

Lebenshilfe sucht  
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ALDIANA SALZKAMMERGUT
4 Nächte im Doppelzimmer
inklusive Halbpension plus

p.P. ab € 351,-

     �   Kosmetik, Reisen und mehr...

spannung in einer der zahlrei-
chen Saunen, wie wäre es mit
einem Dampfbad, oder auch im
Microsalt, hier herrscht ein
wohltuendes Klima mit Trok-
kensalznebel. Das Salz wirkt
sich positiv auf die Atemwege
und die Seele aus. Wie ein Auf-
enthalt am Meer.

Davor oder danach können Sie
der große Schwimmhalle mit
einem 25 Meter Sportbecken,
ein Spaßbecken mit Schwalldu-
schen und Strömungskanal sich
noch sportlich betätigen. Im
Frühjahr, nach der Winterkälte,
sollten Sie ihrer Haut Erholung
gönnen mit speziellen Natur-
Pflegeprodukten von Walters
Landmarkt. Bei Kosmetik
Schneider gibt es neben Pflege-
produkten auch die individuel-
len Behandlungen.  Innehalten
vom Alltagsstress können Sie
hier auch mit Massagen. 

© by roesli48, pixelio.de

 ehrenamtliche Mitarbeiter
Auch im Landkreis Fürth fra-

gen Familien den familienentla-
stenden Dienst an. Zur Zeit gibt
es besonders in Ammerndorf,
Cadolzburg, Seukendorf, Groß-
habersdorf, Langenzenn und
Zirndorf mehr Hilfesuchende als
ehrenamtliche Betreuer. 

Daher sucht die Lebenshilfe
Freiwillige, die unter der
Woche oder auch am Wochen-
ende stundenweise einen Men-
schen mit Behinderung

betreuen möchten.
Ein ehrenamtliches Engage-

ment beim FeD ist eine tolle
Sache: Die Aufgabe ist sinnvoll
und erfüllend. Die Zeiteinteilung
ist in Absprache mit den Fami-
lien sehr flexibel. Alle Freiwilli-
gen sind natürlich voll
versichert, werden gut eingear-
beitet und haben die Möglich-
keit, regelmäßig an
Fortbildungen teilzunehmen.
Und die Mühe wird auch be-

lohnt: Ehrenamtliche erhalten
eine Aufwandsentschädigung
von 8,50 Euro in der Stunde
sowie eine Kilometerpauschale.

Wer Interesse an diesem Eh-
renamt hat, kann sich mit Herrn
Michael Fohrn unter der Ruf-
nummer 0911 / 97279 – 561 und
Frau Ines Wendl unter 0911 /
97279 – 564 in Verbindung set-
zen oder eine E-Mail an
m.fohrn@lebenshilfe-fuerth.de
schicken.
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Über 50 Aussteller an 19 Standorten dokumentieren erneut die besondere
Leistungsfähigkeit unserer heimischen Betriebe und Dienstleistungsunterneh-
men am Wirtschaftsstandort Neustadt an der Aisch. 
Zeitgleich findet in der Neustädter Innenstadt der Matthiasmarkt mit verkaufs-
offenem Sonntag statt.
Pünktlich um 10.00 Uhr werden die beiden Schirmherren Landrat Helmut Weiß
und Erster Bürgermeister Klaus Meier den 6. Gewerbetag feierlich eröffnen.
Der Eintritt ist frei!  

Schwerpunkte am Gewerbetag: Informationen zum Neu- und Umbau, 
Bemusterung; Themen rund um Photovoltaik, Energiespeichern, Heizung und
Sanitär.; neue Automodelle verschiedenster Marken, Infos zur Elektromobilität
und eine große LKW- und Nutzfahrzeug-Ausstellung; auch über Fitness oder
touristische Angebote in Neustadt können sich die Gäste informieren. 

Umfangreiches Programm für Kinder und Erwachsene:
Von Malaktionen, Blumen säen, Luftballons, Kinderschminken und Hüpfburgen
sowie Kinderbetreuung an mehreren Stationen. Außerdem „Mini-Drohnen-
Geschicklichkeitsfliegen“, Glücksräder, Torwandschießen, Carrera-Bahn mit
Rennen, Virtual-Reality-Erlebnis, Fotobox und Gewinnspiele vor Ort mit 
attraktiven Preisen. 
Auch für die Bewirtung ist bestens gesorgt.
Zahlreiche Parkplätze stehen im Industrie- und Gewerbegebiet Kleinerlbach
zur Verfügung, zentral am Kaufland oder bei den Onlineprinters.
Zusätzlich stellt die Stadt Neustadt einen kostenlosen Shuttlebus zur 
Verfügung, der zwischen 12.00 und 17.00 Uhr zwischen der Innenstadt 
(Haltestelle Amtsgericht) und dem Gewerbegebiet (Haltestelle Kaufland) pendelt. 

Preisrätsel: Auch in diesem Jahr gibt es wieder ein tolles Preisrätsel mit 
Preisen im Wert von mehreren Tausend Euro. 

Neubürger willkommen geheißen
CADOLZBURG (jm) - Die

Marktgemeinde wächst weiter -
insgesamt 400 Menschen wähl-
ten sie im Vorjahr zu ihrem
neuen Lebensmittelpunkt. 
 „Aktuell zählt Cadolzburg damit
11.289 Einwohner“ sagte Bür-
germeister Bernd Obst, der beim
traditionellen Neubürgeremp-
fang in der Haffnersgarten-
scheune rund 50 neu Hinzu-
gezogene herzlich willkommen
hieß und ihnen zunächst einen
Gesamtüberblick über die
Marktgemeinde verschaffte.
Nicht fehlen durfte natürlich das
„Warm-up“: Die jährliche Frage
danach, wie die 14 Ortsteile von
Cadolzburg heißen?

Die Neubürger waren sichtlich
beeindruckt vom reichhaltigen
Kulturprogramm und der viel-
fältigen Vereinslandschaft ihres
neuen Heimatortes. Für weitere
Informationen suchten nach dem
offiziellen Teil zahlreiche An-
sprechpartner der Sportvereine,
der Feuerwehr, der Musikkapel-
len und Kirchenchöre, des Se-
niorenbeirates, des Fair-Trade-
Vereins und des Heimat- und
Gartenbauvereins das Gespräch
und verteilten Broschüren. Als
kleinen Willkommensgruß er-
hielten die Gäste einen 10-Euro-

Gutschein des Handels- und Ge-
werbeverbands, um die lokalen
Geschäfte kennenzulernen. Als
Dreh- und Angelpunkt rund um
Kultur und Bildung stellte Bür-
germeister Obst Kulturamts-
und VHS-Leiter Matthias Lange
vor, der in der Gemeinde zu er-
reichen ist. 

„Mischen Sie einfach mit“
Bernd Obst forderte die „Neu-

linge“ zudem auf, das Gespräch
mit Einheimischen und Gemein-
deräten zu suchen: „Mischen Sie
einfach mit.“ 

Zuzug sei eine Bereicherung
für den Ort und könne auch eine
Möglichkeit sein, eingefahrene
Strukturen zu entstauben. 

Nachdem in zwangloser Atmo-
sphäre erste Kontakte geknüpft
waren, gab es noch einen Höhe-

punkt: Helmut Krämer, 
Nachtwächter und Heimatver-
eins-Ehrenvorsitzender, führte
die Neubürger mit seinem ein-
zigartigen Witz und Charme
durch die im letzten Jahr neu er-
öffnete Erlebnisburg Cadolz-
burg.

Das Blockflötenensemble
„Flautissimo“ untermalte die
Veranstaltung musikalisch.
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Bekanntmachung des
Marktes Ammerndorf

www.ammerndorf.de

Veranstaltungen - Termine März 2018

09.03. Kirchengemeinde Ammerndorf 19:30 Kirche
Passionsgottesdienst

10.03. Heimat- und Gartenbauverein 13:00
Baumschnittkurs mit Kreisgarten-
fachberater Lars Frenzke

11.03. Kirchengemeinde Ammerndorf 9:30 Kirche
Vorstellungsgottesdienst der
Konfirmanden

13.03. FF Ammerndorf 19:00
Passivenstammtisch

16.03. Kirchengemeinde Ammerndorf 19:30 Kirche
Passionsgottesdienst

17.03. Heimat- und Gartenbauverein 09:00 Dreschmaschi-
Brotbackkurs mit Kräuterpädagogin nenhaus
Margot Löffler

17.03. Kirchengemeinde Ammerndorf 14:30 Gemeindehaus
Kinderbibelnachmittag

19.03. Markt Ammerndorf 19:30 Bürgerhaus
Gemeinderatssitzung

20.03. VdK Bayern 18:30 Bürgerhaus
Ortsverband Ammerndorf
Vorsorgen mit Vorsorgevollmacht,
Betreuungsverfügung und/oder
Patientenverfügung

20.03. Kirchengemeinde Ammerndorf 19:30 Jugendheim
Kirchenvorstandssitzung 

Die öffentlichen Fraktionssitzungen der Freien Wähler, der CSU und der
SPD finden üblicherweise immer am zweiten Montag im Monat, also eine
Woche vor der jeweiligen Gemeinderatssitzung statt. Sollte dieser ständig
wiederkehrende Termin einmal nicht eingehalten werden können, weil bei-
spielsweise ein Feiertag eine andere Planung notwendig macht, können
Sie die Termine der Fraktionssitzungen bei den jeweiligen Fraktionsmit-
gliedern erfragen.

Sitzungsort der CSU Ammerndorf
Ab 20:00 Uhr in der Cadolzburger Straße 7a

Sitzungsort der Freien Wähler Ammerndorf:
Ab 20:00 Uhr in der Meersalzgrotte am Bahnhofsplatz

Sitzungsort der SPD Ammerndorf
Ab 20:00 Uhr im Gasthaus „Zur Sonne“ am Marktplatz

Der Seniorenbeirat lädt alle Ammerndorfer Senioren am 21.3.2018 in der
Zeit von 9 bis 11 Uhr zum Frühstück ins Bürgerhaus ein. Wir freuen uns
auf eine gesellige Runde.

Beim Hinweis auf das Sommerferienprogramm in Heft 3 hat sich leider
der Fehlerteufel eingeschlichen. Die richtige Mailadresse zum Melden von
Aktionen (bis 15. April 2018) ist: buergerhaus@markt-ammerndorf.de.

Fundamt
Gefunden wurden folgende Gegenstände: 1 Brille

1 Ohrstecker
1 Fahrrad

Satzung des Marktes Ammerndorf zur 8. Änderung
der Satzung über die Erhebung von Gebühren für den

Besuch der „Montessori-Kindertageseinrichtung
Spatzennest“ vom 28. Februar 2018

Aufgrund von Art. 2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes erlässt der
Markt Ammerndorf folgende Änderungssatzung:

§ 1
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für den Besuch der „Mon-
tessori-Kindertageseinrichtung Spatzennest“ des Marktes Ammerndorf
(Kindertageseinrichtung-Gebührensatzung) vom 27.07.2011 (veröffentlicht
im Lokalanzeiger Nr. 13/12.08.2011) wird wie folgt geändert:
1.  Der § 5 Abs. 7 erhält folgende neue Fassung:
Das Mittagessen (§ 6) beträgt für die tägliche Teilnahme 3,20 € und für
die gelegentliche Teilnahme 3,70 €. Für die tägliche Teilnahme werden
folgende monatliche Pauschalbeträge erhoben:
an 3 Tagen 35 €,
an 4 Tagen 45 €,
an 5 Tagen 55 €,
deren Abrechnung am Ende des Kindergartenjahres erfolgt. Erfolgt eine
Änderung an der Buchung, werden die monatlichen Pauschalen im Folge-
monat angepasst.
2.  Der § 6 erhält folgende neue Fassung:

§ 6
Essensgeld 

(1)  Nimmt ein Kind am Mittagessen teil, ist für jedes Essen eine Essens-
gebühr zu bezahlen.  

(2)  Die Essensgebühr entsteht erstmals mit der Anmeldung zur Teil-
nahme am Mittagessen und fortlaufend jeweils für die gebuchten
Tage. Hierbei werden zwei Möglichkeiten angeboten: 
„Festesser“ – das Kind nimmt täglich oder an mindestens 3 festen
Tagen pro Woche am Mittagessen teil; 
„Gelegenheitsesser“ das Kind nimmt nur an ausgewählten Tagen am
Mittagessen teil. 
Die Buchungen haben hier immer freitags bis 9:00 Uhr für die Fol-
gewoche zu erfolgen. Frist für die schriftliche Anmeldung ist der 15.
des Monats für den Folgemonat.

(3)  Für jede Umbuchung fällt eine Gebühr von 15,00 € an. Frist für die
schriftliche Umbuchung ist der 15. des Monats für den Folgemonat.

(4)  Frist für die schriftliche Abmeldung ist der 15. des Monats für den
Folgemonat. Die Teilnahme am Mittagessen endet mit dem Ausschei-
den aus der Einrichtung.

(5)  Wird ein Kind aus besonderen Gründen von der Betreuung in der Ein-
richtung ausgeschlossen, ist für diese Zeit kein Essensgeld zu ent-
richten.

§ 2
Die Änderungssatzung tritt am 01.04.2018 in Kraft.

Ammerndorf, 28. Februar 2018
Markt Ammerndorf
Fritz
Erster Bürgermeister

Hinweis:
Die vorstehende 8. Änderungssatzung wurde in der öffentlichen Gemein-
deratssitzung am 19.02.2018 beschlossen.

Kein Schmutzwasser im Straßenablauf bzw. Gully
entsorgen

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass Ammerndorf bei der
Entwässerung ein sogenanntes Trennsystem verwendet. Das bedeutet,
dass nur die Hausanschlüsse in die Kläranlage einfließen, aber alle Stra-
ßenabläufe und Gullys ohne Umwege direkt in den Reichenbach, den
Steinbach oder die Bibert entwässert werden. Es dürfen daher keinerlei
Schmutzwasser (auch nicht das Wischwasser der Hausordnung!!!) oder
sonstige Chemikalien in den Straßenablauf eingeleitet werden. Normales
„Putzwasser“ entsorgen Sie bitte über den Hausabfluss – z.B. Toilette oder
Waschbecken. Chemikalien gehören ggfs. in den Sondermüll. 
Bitte machen Sie auch Ihre Nachbarn darauf aufmerksam, da das Einleiten
von Putzmitteln u. ä. unseren Gewässern nachhaltig schadet.

Markt Ammerndorf



Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf:
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr

Do. 15:00 bis 18:00 Uhr
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Rentenberatung für Versicherte

der Deutschen Rentenversicherung

Nordbayern

Auch in Ihrer Nähe: Beratung - Kontenklärung - Rentenanträge
durch den ehrenamtlichen Versicherungsältesten der Deutschen
Rentenversicherung Nordbayern (bisher Ober- und Mittelfranken).

Für den Landkreis Fürth/Bay.: Siegfried Richter, Ballersdorfer
Weg 6, 90556 Cadolzburg-OT Deberndorf.

Vorherige Terminabsprache, unter      0 91 03/86 91, ist erforderlich.�

Der Kinder-Kino-Bus fährt wieder nach Großhabersdorf:
Termin: Donnerstag, 22.03.2018
Abfahrt: 15:50 Uhr am Ammerndorfer Rathaus.
Ankunft in Großhabersdorf: 16:00 Uhr
Die Kinder werden im Anschluss an die Vorstellung wieder zurückgefahren
und können an den jeweiligen Haltestellen von ihren Eltern in Empfang
genommen werden.
Die Rückfahrten sind unterschiedlich, je nach Spielzeit des angebotenen
Films.
Für Kinder ist der Transport im Kinobus selbstverständlich kostenlos, auch
Eltern können mitfahren.
Eintritt für den Kinobesuch: 5,00 Euro
Viel Spaß beim Besuch der Lichtspiele Großhabersdorf wünschen die Ge-
meinden Seukendorf, Cadolzburg und Ammerndorf.
Informationen, welcher Film gezeigt wird, findet man unter www.licht-
spiele-grosshabersdorf.de

Altgerätesammlung/Entsorgung von
Elektrokleingeräten

Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner,
Kühlgeräten, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.
Für den Abholtermin Dienstag, 27.03.2018 wird um Anmeldung bis 
spätestens Donnerstag 22.03.2018 gebeten.
Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster,
Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoff-
höfe zu entsorgen sind. 
Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Nä-
heres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de

Mitteilung des Wasserwartes
Im Februar 2018 wurde ein Nitratwert von 0,69 mg/l gemessen; der zu-
lässige Höchstwert beträgt 50 mg/l. 
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9 °dH. Dies entspricht Här-
testufe 3.

Wasserzählerwechsel
In den kommenden Wochen wird Wasserwart Herr Staudacher die abge-
laufenen Wasserzähler wechseln. Wir bitten Sie, ihm den Zugang zu den
Wasseruhren zu ermöglichen. 

Gemeindewerke Ammerndorf

Der Markt Ammerndorf sucht ab sofort zur
Vertretung in Mutterschutz und Elternzeit
eine/n

Verwaltungsangestellte/n
für die Mitarbeit im Bauamt und Einwohnermeldeamt für 23 
Wochenstunden, befristet bis zum 31.12.2019, mit Option auf
Verlängerung. Evtl. kommen weitere Aufgaben nach Bedarf
hinzu.
Sollten Sie einen erfolgreichen Abschluss zur/m Verwaltungs-
angestellten (AL I) besitzen und, falls Sie keine Kenntnisse in
den beiden Bereichen haben, bereit sein, sich schnell einzuar-
beiten,dann schicken Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung
bis zum 16.03.2018 an den 
Markt Ammerndorf, Cadolzburger Str. 3, 90614 Ammerndorf,

bevorzugt jedoch per Mail an
geschaeftsleitung@ammerndorf.de.
Bitte senden Sie nur Kopien, da wir keine Unterlagen zurück-
senden.
Für Auskünfte steht Ihnen Herr Schobert unter der Tel.-Nr.
09127/ 95 55 17 zur Verfügung.
Die Eingruppierung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den Öffent-
lichen Dienst.

TSV AMMERNDORF 1924 e.V.

An alle aktiven und passiven Mitglieder und
an alle Ehrenmitglieder des TSV Ammerndorf

EINLADUNG ZUR
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2018

Laut Beschluss der Vorstandschaft findet die Jahreshauptversammlung
des

TSV Ammerndorf 1924 e.V. am

Sonntag, 25. März 2018 um 10.30 Uhr
im Vereinsheim am Sportgelände, Bergstraße 21 statt.

Hierzu laden wir Sie herzlich ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung 
2. Gedenken an die verstorbenen Vereinsmitglieder
3. Bericht des Vorstandes für das Jahr 2017
4. Kassenbericht 2017
5. Bericht der Revisoren
6. Berichte der Abteilungen
7. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 19.03.2017
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Ehrungen

10. Wahl der Revisoren
11. Anträge
12. Anfragen und Anregungen

Anträge sind schriftlich bis Sonntag, 11. März 2018 an den 
1. oder 2. Vorsitzenden zu richten.

Die Vereinsverwaltung bittet alle Mitglieder durch Teilnahme
an der Jahreshauptversammlung ihr Interesse am Verein zu bekunden.

Die Vorstandschaft des TSV Ammerndorf 1924 e.V.
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Bekanntmachung der
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter

www.seukendorf.de
oder über den QR – Code 

Zum Geburtstag gratulieren wir
Die Gemeinde Seukendorf gratuliert folgenden Bürgerinnen und Bürgern
recht herzlich zum Geburtstag:

13.03. Frau Ingrid Meixner 75 Jahre
15.03. Frau Josefa Pro Montero 75 Jahre
16.03. Frau Heidi Götzl 75 Jahre
16.03. Frau Marie Hatzel 80 Jahre

Möchten sie keine Veröffentlichung ihres Geburtstages, wenden sie sich
bitte mindestens 2 Monate vor ihrem Geburtstag an das Bürgeramt unter
Tel. 0911/75208-28.

Sterbefälle 
13.02.2018 Hans Feist
15.02.2018 Gregor Gruber
20.02.2018 Elfriede Becker

Veranstaltungen Seukendorf
März 2018
09.03. 19.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Heike Pöllmann

Mitgliederversammlung mit 0911 / 975 70 78
Neuwahlen im Gasthaus  
"Zum Schinkenwirt" in Hiltmannsdorf

09.03. - 11.03. SV Seukendorf/Skiclub Helmut Amm
Seukendorfer Ski- und 0911 / 75 69 624
Snowboardmeisterschaft in
der Skiregion Kaltenbach/Zillertal

11.03. 09.30 Uhr Ev. Kirche St. Katharina Ev. Pfarramt
Einführung der Konfirmanden 0911 / 75 17 20

13.03. Bürgerversammlung Seuken- Gem. Seukendorf
dorf im Feuerwehrhaus 0911 / 75 208 - 43

14.03. 19.30 Uhr Ev. Kirche St. Katharina Ev. Pfarramt
Passionsandacht 0911 / 75 17 20

15.03. Bürgerversammlung Gem. Seukendorf
Hiltmannsdorf 0911 / 75 208 - 43
im Gasthaus 
"Zum Schinkenwirt"

17.03. 22.00 - Gemeindejugendpflege Nicole Reiser
24.00 Uhr Mitternachtssport in 0151 / 579 097 94

Seukendorf, ab 14 Jahre
21.03. 14.00 Uhr AWO Ingrid Wrede

Senioren-Zusammenkunft 0911 / 75 42 79
in Hiltmannsdorf im Gasthaus Helga Oppelt
"Zum Schinkenwirt"   0911 / 75 54 31

21.03. 19.30 Uhr Ev. Kirche St. Katharina Ev. Pfarramt
Passionsandacht 0911 / 75 17 20

24.03.14.00 Uhr Ev. Kirche St. Katharina Ev. Pfarramt
Konfirmandenbeichte 0911 / 75 17 20
mit Abendmahl

25.03. 09.30 Uhr Ev. Kirche St. Katharina Ev. Pfarramt
Konfirmationsgottesdienst 0911 / 75 17 20

Wir vermitteln: Bei Interesse zur Mithilfe oder Inan-
spruchnahme der genannten Ange-
bote, wenden Sie sich bitte an:

➢ Schülernachhilfe Gemeinde Seukendorf, Frau Hofmann,
(Rathaus), Nürnberger Straße 2, 90587
Veitsbronn, Tel. 0911 / 75208 – 23, Mail:
evihofmann@veitsbronn.de

➢ Fahrdienst Reiner Hammer, Tel. 0178/6114449
(z.B. Begleitung zum Arzt, Einkaushilfe, etc.)

➢ Hilfe beim Ausfüllen von Gemeinde Seukendorf,
Sozialanträgen, Frau Hofmann, (Rathaus),
medizinischen Anträgen Nürnberger Straße 2,
(Kur, Reha, etc.) 90587 Veitsbronn, Tel. 0911 / 75208 – 23,

Mail: evihofmann@veitsbronn.de

➢ Unterstützung und Wolfgang Goßler,
Problemlösung bei der Tel. 0911/3924896
Anwendung von PC und
Internet

➢ Freizeitgestaltung für Gemeinde Seukendorf,
unsere älteren Mitbürger Frau Hofmann, (Rathaus),
(z.B. Bastel- und Nürnberger Straße 2,
Lesenachmittage, etc.) 90587 Veitsbronn, Tel. 0911 / 75208 – 23,

Mail: evihofmann@veitsbronn.de

Zur Unterstützung unserer bereits aufgeführten Angebote suchen wir je-
derzeit freiwillige Helfer. 

➢ Insbesondere für unsere Schülernachhilfe wird ein(e) neuer Grup-
penleiter(in) gesucht, sowie tatkräftige Unterstützung beim Fahr-
dienst.

Einladung zu den
Bürgerversammlungen 2018

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich lade Sie herzlich zu den diesjährigen Bürgerversammlungen

in Seukendorf und Hiltmannsdorf ein.

Die Bürgerversammlung Seukendorf findet 
im Feuerwehrhaus Seukendorf statt.

Dienstag, 13.03.2018, Beginn 19.00 Uhr

Tagesordnung:
Punkt 1) Bericht Landrat Dießl

Punkt 2) Bericht 1. Bürgermeister Tiefel
Punkt 3) Freie Aussprache

Die Bürgerversammlung Hiltmannsdorf findet 
im Gasthaus „Zum Schinkenwirt“ statt

Donnerstag, 15.03.2018, Beginn 19.00 Uhr

Tagesordnung:
Punkt 1) Bericht 1. Bürgermeister Tiefel

Punkt 2) Freie Aussprache

Die Bürgerversammlungen bieten allen Bürgerinnen und Bürgern
die Gelegenheit Fragen über kommunale Angelegenheiten zu

stellen sowie Wünsche und Anregungen vorzutragen.

Ich freue mich auf Ihr Kommen.

Werner Tiefel
1. Bürgermeister
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NEUERÖFFNUNG
unserer Zweigstelle

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. Klaus-Peter Kammerer
Elena Gansen

Terminvereinbarung bitte unter folgender
Telefonnummer: 0911 37 70 50 30

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

in Seukendorf, Fürther Straße 2a
seit Montag, 26. 2. 2018

Termine

Gemeinde Seukendorf

Die Gemeinde  Seukendorf  sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für die 

gemeindliche Kindertagesstätte eine 

1 Erzieher/in
in Vollzeit (39 Stunden/Woche) 

alternativ

1 Kinderpfleger/in
in Vollzeit (39 Stunden/Woche) 

Die Einstellung erfolgt vorerst befristet bis 31.08.2020.
Eine Übernahme in ein Beschäftigungsverhältnis auf unbe-
stimmte Zeit wird angestrebt. 

Es erwartet Sie ein interessantes Arbeitsgebiet in einem gut ein-
gespielten Kindergartenteam. 

Vorausgesetzt wird eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung
als Erzieher/in bzw. Kinderpfleger/in, Eigeninitiative und Einsatz-
bereitschaft, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Sensibilität im
Umgang mit Kindern und Eltern. Geboten werden die Leistungen
des öffentlichen Dienstes. Die Einstufung erfolgt nach den Richt-
linien des TVöD in Entgeltgruppe S 8 a bzw. S 3.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen  senden sie bitte an
die Gemeinde Seukendorf, Nürnberger Straße 2, 90587 Veits-
bronn. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie von Frau Reimer-Kreß (Kinder-
gartenleitung) unter der Rufnummer: 0911/755251.
www.kindergarten-seukendorf.de

T i e f e l
Erster  Bürgermeister

Betr.: Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 21 „Sonderge-

biet Tankstelle an der B8“ mit gleichzeitiger 
Änderung des Flächennutzungsplanes der 

Gemeinde Seukendorf
Der Gemeinderat Seukendorf hat mit Beschluss vom 05.12.2016 die Än-
derung des Flächennutzungsplanes gem. § 6 Abs. 6 BauGB festgestellt.
Die Änderung des Flächennutzungsplanes wurde mit Schreiben des Land-
ratsamtes Fürth vom 09.03.2017, Aktenzeichen 44-0-27-2015 SH/FC
gemäß § 6 Abs. 1 BauGB genehmigt. 
Ebenso wurde der Bebauungsplan Nr. 21 „Sondergebiet Tankstelle an der
B 8“ gem. § 10 BauGB am 05.12.2016 als Satzung beschlossen.
Die Unterlagen zu der o. g. Bauleitplanung liegen samt Begründung ab
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung in der Geschäftsstelle der Ver-
waltungsgemeinschaft Veitsbronn, Nürnberger Straße 2, 90587 Veitsbronn,
Zimmer 17, während der allgemeinen Dienststunden öffentlich aus und
kann dort von jedermann eingesehen werden.
Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4  BauGB tritt der Bebauungsplan mit der Be-
kanntmachung in Kraft. Für die Geltendmachung der Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften des Baugesetzbuches sowie von Mängeln
der Abwägung gilt gem. § 215 Abs. 1 BauGB folgendes:
Unbeachtlich werden:

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und
des Flächennutzungsplans und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
ganges.

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächen-
nutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214
Abs. 2a beachtlich sind.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und 
Abs. 4 BauGB besonders hingewiesen. Darin ist die fristgemäße Geltend-
machung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher
zulässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und das Erlöschen der
Entschädigungsansprüche geregelt.

Werner Tiefel
1. Bürgermeister

März 2018
16.03.2018 Kultur in der Kirche Obermichelbach, „What we play is

life“, Heilig-Geist-Kirche Obermichelbach, 20 Uhr

16.03.2018 Babytrödelmarkt, Zenngrundhalle Veitsbronn, 9 - 20.30
Uhr

17.03.2018 Stadtkapelle Langenzenn, Frühjahrskonzert, symphoni-
sche Blasmusik, Stadthalle, 19 Uhr

17.03.2018 Jugendzentrum Alte Post Langenzenn, Irischer Abend,
http://www.altepost.org/

17.03.2018 KulturZiegelei Veitsbronn, Konzert mit Susan Baker &
Dennis Lüddicke in der Halle 96

17.03.2018 Babytrödelmarkt, Zenngrundhalle Veitsbronn, 9 – 11 Uhr

18.03. + 24.03. Kindertheater „Winter im Märchenreich“, Theaterverein
+ 25.03.2018 Obermichelbach, Bürgerhalle, Vacher Str. 25, 14 Uhr

22.03.2018 Jugendzentrum Alte Post Langenzenn, Kabarett mit TBC,
http://www.altepost.org/

23.03.2018 Muggerturnier der Jugendfeuerwehr Tuchenbach im
Feuerwehrhaus, Schulplatz, 90587 Tuchenbach, 20 Uhr
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Info-Film
zum AWO-Packerl

S E U K E N D O R F / H I LT-
MANNSDORF  - Im November
vergangenen Jahres hatte die
AWO Seukendorf/Hiltmanns-
dorf zum ersten Mal alle Be-
wohner aus Seukendorf und
Umgebung um Unterstützung
der Weihnachts-Aktion der
AWO AG Auslandshilfe der
AWO in Oberbayern gebeten.
Frau Karin Benzing und Ihr
Ehemann sind die Koordinato-
ren dieser alljährlichen Aktion.
In den ersten Jahren wurden zu-
nächst Kinder und Jugendliche,
mit einem Weihnachts-Packerl
bedacht. Seit kurzem werden
nun auch Senioren und Seniorin-
nen in Heimen mit einem Pack-
erl überrascht. Die AWO AG
Auslandshilfe unterstützt ver-

schiedene Projekte in Mittel-
und Südosteuropa für Kinder
und Jugend, für Familien und für
Senioren. Zum ersten Mal hat
das Ehepaar Benzing sowie die
ehrenamtlichen Unterstützer
nicht nur Fotos, sondern einen
kleinen Film von Ihren Einsät-
zen erstellt. Da die Freude unse-
rer fast 100 Packerl, groß war,
möchten Herr und Frau Benzing
gerne zu uns kommen, um uns
diesen Film vorzustellen und
auch über Ihre Arbeit und Erfah-
rungen berichten. Daher laden
wir alle Interessierte am Mitt-
woch, den 21. März 2018 zum
monatlichen Senioren-Treff um
14.00 Uhr in den Gasthof „zum
Schinkenwirt“  nach Hiltmanns-
dorf ein. 

Jahreshauptversammlung
S E U K E N D O R F / H I LT-

MANNSDORF  - Die Vorstand-
schaft der AWO Seukendorf/
Hiltmannsdorf lädt alle Mitglie-
der/-innen und Interessierte für

Samstag, den 17. März 2018 um
14.00 Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahl der Vor-
standschaft ins Feuerwehrhaus
in Seukendorf recht herzlich ein. 

„Die Neue“ an der Spitze des Wolfgang-Borchert-
Gymnasium Langenzenn stellt sich vor

Nachdem Oberstudiendirektor
Reinhard Vollmer in den Ruhe-
stand verabschiedet wurde,
übernahm Oberstudiendirektorin
Angelika Wist aus Hof am 
26. Februar die Schulleitung.
Der Stellenwechsel erfolgte 
lückenlos, ohne nervige Über-
gangslösung.      

Bei einem Interview konnte
Sigrun Häuser vom Lokalanzei-
ger der neuen Schulleiterin ei-
nige Fragen zu ihrer Person
stellen. 

Sie waren nur ein halbes Jahr
Schulleiterin am Jean-Paul-Gym-
nasium in Hof und haben sich
um die Stelle des Direktors in
Langenzenn beworben. Was fin-
den Sie an dem kleinen Ort so
interessant?

Angelika Wist: Insgesamt un-
terrichtete ich am Jean-Paul-
Gymnasium in Hof zweieinhalb
Jahre. Ein halbes Jahr davon lei-
tete ich die Schule und es hat mir
dort sehr viel Spaß gemacht. Je-
doch hat sich mein Lebensmit-
telpunkt in den Landkreis Fürth
verlagert und ich hatte Glück,
dass ich die Stelle bekommen
habe.  

Was ist Ihr erster Eindruck vom
WBG?

Angelika Wist: Der vorausei-
lende gute Ruf des WBG hat
sich bestätigt. Hier an der Schule
herrscht ein sehr schönes Klima
zwischen den Kollegen, dem Se-
kretariat und den Schülern und
ich wurde herzlich aufgenom-
men. Zudem machte der schei-
dende OstD Vollmer eine sehr
ausführliche und detaillierte
Übergabe.  

Wie begann Ihre berufli-
che Laufbahn?

Angelika Wist: Als ge-
bürtige Münchnerin absol-
vierte ich in der
Landeshauptstadt mein
Referendariat, um an-
schließend 13 Jahre lang
an den Gymnasien Kulm-
bach und Bayreuth in den
Fächern Englisch und
Französisch zu unterrich-
ten. Allerdings zog es
mich in Bayreuth noch
einmal drei Jahre zur Uni,
um Studierende für das
Lehramt Englisch an Real-
schulen und Gymnasien
fachdidaktisch auszubil-

den und bei ihrer Praktika zu 
betreuen. Anschließend unter-
richtete ich an den Gymnasien in
Pegnitz und Hof. 

Sie sind Neusprachlerin und
unterrichten die Fächer Englisch
und Französisch. Ihr Vorgänger
OstD  Volmer  unterrichtete
Mathe und Physik. Hat man als
Neusprachlerin auch den richti-
gen Überblick für naturwissen-
schaftliche Fächer?

Angelika Wist: Meine Arbeit
bezieht sich nicht maßgeblich
auf die Fächer. Dazu habe ich
meine Lehrer die Experten sind.

Es gibt hier am Gymnasium
bereits viele Aktivitäten wie z.B.
die SIR-Gruppe, SAT-Gruppe,
Theatergruppe, Seminare, Schul-
sportwettbewerbe, Schüleraus-
tausch, Fairtrade, Chor, Bigband,
Orchester Streicherklasse.

Werden Sie zu den vorhande-
nen Projekten noch neue ankur-
beln?

Angelika Wist: Die Teilneh-
mer der verschiedenen Projekte

haben sich bei mir bereits vorge-
stellt und alle sind sehr stolz auf
ihre Erfolge. Mit der Zeit wird
sich mit den entsprechenden
Gremien das eine oder andere
Projekt sicher noch weiterentwi-
ckeln. Mir fällt einiges ergän-
zend ein. Zum Beispiel bin ich
auch Feldenkrais-Pädagogin und
kann in dieser Richtung etwas
Neues einbringen.

Gibt es etwas ganz Besonderes
am WBG das Sie noch mehr för-
dern möchten?

Angelika Wist: Die Idee mit
der Streicherklasse finde ich
wunderbar und das Projekt ist
sehr erfolgreich, wie man bei
den Auftritten sehen kann und
wird sicherlich von mir unter-
stützt werden. Die Zertifizierung
als Fairtrade-Gymnasium ist
auch sehr wichtig und wird wei-
ter ausgebaut werden. Dann gibt
es noch mit der FAU Erlangen
eine Kooperation die ich sehr
wichtig finde und sich
Lehr:Werkstatt nennt, in der
Lehr:Werker und Lehr:Mento-
ren zusammenarbeiten. Lehr-
amtsstudierende haben die
besondere Möglichkeit, bereits
während des Studiums Praxiser-
fahrung zu sammeln. Die Stu-
dierenden begleiten während
eines Schuljahres eine Lehrerin
oder einen Lehrer beim Schulall-
tag und bilden so ein Tandem
aus Lehrwerker und Lehrmentor.
Dadurch erleben sie hautnah
mit, was es bedeutet, vor einer
Klasse zu stehen, aber auch, wie
ein Elternabend abläuft oder was
bei der Planung eines Klassen-
ausflugs zu beachten ist. 

Das Lokalanzeiger-Team
wünscht der neuen Schulleiterin
alles Gute und einen guten Start
in Langenzenn!
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Zwei Weltmeister aus Cadolzburg

(jm) Das gibt es nicht alle
Tage: Gleich zwei Welt-
meister/in konnte Bürgermeister
Bernd Obst bei der traditionellen
Sportler-Ehrung der Marktge-
meinde beglückwünschen. Die
15-jährige Stella Schrüfer wurde
im Jahr 2017 Weltmeisterin bei
der Seifenkisten-WM in Öster-
reich, wo sie sich gegen 30 inter-
nationale Konkurrenten durch-
setzte und die schnellste Zeit
hinlegte. Schnelligkeit und gutes
Reaktionsvermögen prägen auch
den Erfolg in der Kampfsportart
Kickboxen. In jener hat Günter
Schönrock die Siege schon fast
abonniert. Im Jahr 2017 wurde
er erneut Kickbox-Weltmeister.
Es sei sein 16. Titel, verriet der
48-jährige Schönrock, der
zudem auch als Bundestrainer

berufen ist. Für seine herausra-
genden Leistungen verlieh ihm
der Deutsche Budo Verband den
6. Dan-Grad. Sein Wachendorfer
Kampfsportkollege Jürgen Mül-
ler wurde im vergangenen Jahr
im Judo Deutscher Meister.
Auch viele seiner Schützlinge
erzielten in dieser Sportart be-
achtenswerte Erfolge.

Rund 150 erfolgreiche Sport-
ler geehrt

Insgesamt rund 150 erfolgrei-
che Sportler aus den Bereichen
Leichtathletik, Tischtennis,
Kampfsport, Radfahren, Motor-
sport, Fußball, Faustball, Hand-
ball und Kegeln konnte Bernd
Obst zudem mit Urkunden und
Medaillen auszeichnen. Darun-
ter befanden sich unter anderem

Kreis- und Bezirksmeister, Mit-
telfränkische, Nordbayerische
und Bayerische Meister. Er
dankte den verantwortlichen
Trainern und Betreuern, die oft
im Hintergrund wirkten. „Sport
fördert nicht nur die Gesundheit,
sondern auch Integration und
Persönlichkeitsbildung“, er-
klärte Obst. Aufgelockert wur-
den die Ehrungen durch
sportliche und tänzerische Dar-
bietungen der Jazz-Minis, der
Jazz-Girls, der Senioren-Tanz-

gruppe, von Judo-Katas und
spektakuläre Einlagen von Welt-
meister Günter Schönrock und
seinem Team. 

Zum ersten Mal fand die Ver-
anstaltung in der sanierten
Schulturnhalle in der Breslauer
Straße statt.  Der frühere Veran-
staltungsort, die Sporthalle in
Wachendorf, soll ebenfalls reno-
viert werden. Dafür gebe es be-
reits ein Sanierungskonzept, das
circa 2,6 Mio. Euro vorsieht,
sagte Bürgermeister Obst.

Die erfolgreichen Handballer als Mannschaftssportart

Die beiden Weltmeister Stella Schrüfer, Günter Schönrock und der
deutsche Meister Jürgen Müller mit Bürgermeister Bernd Obst

Fa. Manfred Fichtelmann
Dachdecker-Meisterbetrieb

Dacheindeckungen • Flachdächer • Dachbegrünung
Bauspenglerei • Reparaturen • Marderschutz

Sudetenstr. 20, 90556 Cadolzburg, Telefon 09103/1468
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10. Zirndorfer Frühlingsmarkt am 25. März
Mit einem attraktiven Markt

zum verkaufsoffenen Sonntag
wird am 25. März in Zirndorf der
Frühling begrüßt: Von 13 bis 18
Uhr können Besucher am Markt-
platz und in der Innenstadt die
Angebote an den zahlreichen
Marktständen entdecken. Präsen-
tiert werden Schmuck, Mode,
Kunsthandwerk, Geschenkideen,
Accessoires, nützliche Dinge für
Haus und Garten und viele Anre-
gungen zur Oster- und Frühlings-
dekoration. Die Aussteller
locken mit Spielaktionen,
Glücksrad, Gratisproben, Verko-
stungen und Gutscheinaktionen. 

Auf dem Marktplatz können die
Kinder echte „Osterhasen“ und
andere Tiere beobachten und
streicheln, die der Kaninchen-
zuchtverein präsentiert. Das
Team vom Jugendhaus lädt die
kleinen Besucher in seinem Pa-
villon am Marktplatz zum Kin-
derschminken ein. Ein Clown
kreiert fantasievolle Ballontiere
nach den Wünschen der Kinder.
Außerdem wird die beliebte Kin-
dereisenbahn wieder ihre Runden
drehen. Tradition hat auch das
Zirndorfer Huhn, das wieder Sü-
ßigkeiten an die Kinder verteilt.

Die Cyrenesia wird um 14:30
Uhr in der Hauptstraße und um
16:00 Uhr in der Nürnberger
Straße (Höhe Metzgerei Grötsch)
wieder mit ihren Tanzgruppen
das Publikum begeistern. 

Auch die Zirndorfer Händler
beteiligen sich am verkaufsoffe-
nen Sonntag und laden mit früh-
lingshaften Angeboten und
Aktionen zu einem entspannten
Einkaufsbummel entlang der
Hauptstraße, dem Marktplatz,
der Fürther Straße und der Nürn-
berger Straße ein. Bei Optik
Rank wird es eine Switch-it
Party geben. Außerdem ist eine
Pierre Lang Beraterin im Haus

und stellt Ihre Schmuckstücke
aus. Ein paar Meter weiter war-
tet der Goldankauf mit Sekt und
Häppchen auf seine Besucher.
Bei XXL Schnäppchenwelt war-
ten wieder viele kleine und
große Schnäppchen auf einen
neuen Besitzer. AktivFitSein
wird wieder mit einem Stand vor
BDZ Immobilien vertreten sein
und Tipps & Tricks zu ihrem
EMS-Training verraten. Stöbern
Sie anschließend in Ruhe beim
ModePoint oder Seidel Moden
nach einem neuen Outfit oder
gönnen Sie sich in der Bücher-
stube ein neues Buch. Bei Bril-
len Wiegang können Sie wieder
die neuesten Modelle sehen und
auch gleich die neuen Räumlich-
keiten in der Nürnberger Straße
25. Auch im Zim-Einkaufszen-
trum haben viele Geschäfte ge-
öffnet und bieten satte Rabatte.
Eine kleine Pause legt man beim
Feinkost Stadl ein und lässt es
sich bei Kaffe & Kuchen oder
Almbutterwaffeln gut gehen.
Blumig wird es bei Blumen
Schöner und dem Pflanzenhaus

Schöner. Hier steht alles unter
dem Motto „Osterdeko“ – lassen
Sie sich inspirieren. Ein gratis
Prosecco sowie ein Hörtest war-
tet auf alle Besucher der Hörbe-
ratung und bei AusdruckD
können Sie den neuen 3D Fila-
ment Farbdrucker bestaunen und
sich hier Ihre erste 3D-Figur an-
fertigen lassen. In der Haupt-
straße feiert Print Media
10-jähriges Jubiläum und bietet
traditionell wieder Gegrilltes
und Erfrischungen.

In den Gaststätten, Metzgereien
und an den Marktständen finden
die Besucher ein umfangreiches
kulinarisches Angebot, das von
fränkisch, mediterran bis hin zu
internationalen Spezialitäten
reicht. Ob vom Grill oder aus der
Pfanne, es bleiben sicher keine
Wünsche offen. So wird in der
Nürnberger Straße bei der Metz-
gerei Grötsch gegrillt. Oder Sie
können sich bei der Metzgerei
Kehrstephan in der Laube mit
Pulled Pork Burgern und fränki-
schen Spezialitäten bewirten las-
sen. Aber auch Freunde süßer
Leckereien kommen in den Eis-
dielen, Bäckereien und Cafés
voll auf ihre Kosten.

Auch das Städtische Museum
Zirndorf lädt extra an diesem
Sonntag zu einer Stadtführung
mit dem Titel „Hingeschaut! -
Zirndorfs schönste Altstadthäu-
ser und ihre Baugeschichte“ ein.
Los geht die 1½ stündige Füh-
rung um 11:00 Uhr am Museum
in der Spitalstraße.Weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter
ZiMa Zirndorf Marketing eG,
Tel. +49 911 6004799.
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Kunst trifft Wirtschaft – 
ein Unternehmertreff der besonderen Art

Dass Networken funktioniert
und ganz unkompliziert umge-
setzt werden kann, zeigte sich
beim letzten Unternehmertreff
der Stadt Langenzenn, den City-
managerin Michaela Auer zu-
sammen mit dem Landkreis und
der Künstlergruppe KUM und
FABLAB sehr kreativ in der Be-
triebshalle der Metallgestalter
Weber & Hermann ausrichtete.
Die Idee war, Kunst nicht nur  zu
zeigen, sondern Berührungs-
punkte mit den Besuchern zu
schaffen und dabei ein neues
Kunstwerk zu kreieren, das man
kaufen kann. Durch den Abend
führte Michael Leibrecht von
„Machen.de“.  

Kaum nachvollziehbar für je-
manden der nicht dabei war,
dass eine große Werkzeughalle
mit großen und kleinen Maschi-

nen, Werkbänken und einer gi-
gantischen Esse als Ausstel-
lungshalle umfunktioniert
werden kann. So pendelten zum
Beispiel die Objekte von Walli
Popp aus ihrer Serie „art clot-
hing“ an Schnüren aufgehängt
an den aufgestapelten Transport-
paletten der Gastgeber. Oder
winzig kleine Fotografien von
Katja Gehrung, die den Rahmen
einer Fräsmaschine schmückten,
dazwischen bunte Acrylbilder
von Hannes Mann und Fotogra-
fien von HaVo Hildebrand, läs-
sig an Maschinen gelehnt.
Alleine diese Art der Präsenta-
tion hätte schon gereicht, um
Kunst provokativ darzustellen.
Im Lauf des Abends wurden je-
doch die Unternehmer zu einem
von ihnen ausgesuchten Kunst-
werk geführt und fotografiert.

Aus diesen Fotos soll eine Col-
lage entstehen, die man käuflich
erwerben kann und deren Erlös
FABLAB zukommen wird. 

Für die richtige Beleuchtung
sorgten  Lichtexperten der Firma
Gühbirne, deren Inhaber Florian
Kesselring einer der Sponsoren
des Abends war. 

Landrat Matthias Dießl fühlte
sich sichtlich wohl unter den
„Kreativschmieden“ seines
Landkreises. Denn nach seiner
Meinung passen Kreativität und
Wirtschaft gut zusammen. Nur
so können neue Ideen entstehen
und ausprobiert werden. 

Die Gastgeber Weber & Her-
mann, die sich selbst als Grenz-
gänger zwischen Kunst und
Handwerk bezeichnen und  aktiv
bei der Künstlergruppe mitma-
chen, verfolgen seit Jahren die
Entwicklung der Kunstszene  im
Landkreis. Da es bedauerlicher-
weise im Landkreis sehr wenige
Ausstellungsmöglichkeiten für
Künstler gibt ist es sehr schwie-
rig Leute zu finden die bereit
sind Kunst zu kaufen. Vielleicht

hat man so eine Möglichkeit ge-
funden, Kunst zu den Käufern
zu bringen.    

Auch für die teilnehmenden
Künstler  Katja Gehrung, HaVo
Hildebrand, Gisela Hofmann,
Hannes Mann, Wally Popp und
Hans Peter Widrig war die Aus-
stellung ihrer Arbeiten an die-
sem ungewöhnlichen Ort ein
ungewöhnliches Erlebnis, das
allen sehr viel Spaß gemacht hat
und sie gerne wiederholen 
würden. S.H.

Geld sparen durch
Wärmedämmung?
Fragen Sie uns!
Wir helfen gerne!

Melli-Beese-Straße 4 · 90768 Fürth

Tel. 0911 / 477 16 250
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Einführung des neuen Pfarrers Thomas Miertschischk

CADOLZBURG - Nach dem
festlichen Gottesdienst  in unse-
rer schönen Markgrafenkirche
erging an alle Gemeindemitglie-
der und Kirchenbesucher die
Einadung zu Kaffee und Kuchen
im Gemeindeshaus. Dort war
bereits ein tolles Kuchenbuffet
vorbereitet und eine gemütliche
Atmosphäre mit schönen Ge-
sprächen stellte sich ein. 

Viele begrüßten unseren neuen
Pfarrer mit persönlichen Gruß-
worten und hießen ihn auch in
diesem Rahmen noch einmal
herzlich willkommen. 

Wir, die evangelische Jugend
Cadolzburg, hatten uns etwas
Besonderes ausgedacht, um ein
wenig mehr von Pfarrer Miert-
schischk zu erfahren. 

Wir stellten ihm neun Fragen,
die wir uns vorher ausgedacht
haben und von denen wir über-
zeugt waren, dass sie alle inte-
ressieren.

Auf die Frage, wie wir ihn
künftig ansprechen dürfen, er-
hielten wir die Erlaubnis, ihn
Pfarrer Thomas zu nennen. Die
Erleichterung, dass wir uns den
schwer auzusprechenden Fami-

liennnamen nicht merken müs-
sen, war groß.

Da unser Diakon Andreas
 Dünisch ja im Netz sehr aktiv
ist, interessierte es uns natürlich,
wie sein Name auf instagram
lautet. Mit einem Augenzwin-
kern bekamen wir den Hinweis,
dass man ihn unter TOPSE-
CRET finden könnte.

Künftig will Pfarrer Thomas

seine Freitagabende natürlich im
Jugendkeller verbringen, wovon
wir ausgegangen sind. 

Die schönen Seiten von Ca-
dolzburg konnte Herr Miert-
schischk bereits kennenlernen
und der Burghof und der Burg-
garten gefallen ihm besonders
gut. Bald darf er mit seiner Fa-
milie ja dort sein neues Domizil
beziehen und kann dann diese
Lieblingsorte ausführlich genie-
ßen.

Zu guter Letzt hatte er drei
Wünsche frei und wir hoffen,
dass sich diese erfüllen: dass wir
uns in Cadolzburg gut einleben,
eine gute Zusammenarbeit, dass
die Familie gesund bleibt.

Als er die Fragen überstanden
hatte, überreichten wir ihm als
kleines Begrüßungsgeschenk
das grüne EJ-Shirt, was er sofort
anprobierte. 

Wir freuen uns auf eine tolle
gemeinsame Zeit und heißen
Herrn Miertschischk ganz herz-
lich willkommen bei der evan-
gelischen Jugend in Cadolzburg.

EJ Cadolzburg, Rena Rolf
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Bayerischer Städtetag fordert mehr Mitverantwortung

CADOLZBURG (jm) - Der
Bayerische Städtetag (BS) ver-
tritt als kommunaler Spitzenver-
band die Interessen der großen
Gemeinden und Städte im Frei-
staat und tritt als Anwalt der
Kommunen gegenüber Parla-
ment und Staatsregierung ein.
Gastgeber für die mittelfränki-
sche Bezirksversammlung war in
diesem Jahr in den Räumen der
Sparkasse Fürth der Markt Ca-
dolzburg. 

Zum Gremium gehören aus
dem Landkreis Fürth außerdem
der Markt Roßtal und die Städte
Langenzenn, Stein und Zirndorf
– insgesamt dabei sind 280 baye-
rische Städte und Gemeinden.
Wichtige Themen der Sitzung
waren die digitale Infrastruktur
an Schulen sowie die Ganztags-
betreuung für Kinder von sechs
bis zehn Jahren.

„Bund und Länder formulie-
ren Anspruch – Kommunen
sollen liefern“

„Bund und Länder formulieren
einen Anspruch und die Kom-
munen sollen liefern“, sagte
Fürths Oberbürgermeister (OB)
Dr. Thomas Jung, erster stellver-

tetender Vorsitzender des BS, in
einer Pressekonferenz nach der
Bezirksversammlung. 

Digitale Infrastruktur 
So wurde eine größere Mitver-

antwortung bei der Schaffung
von digitalen Klassenzimmern
vom Freistaat gefordert. „Damit
unsere Schulen im digitalen Zeit-
alter mit dem üblichen europäi-
schen Standards gleichziehen
können, sei zuerst ein schnelles
Glasfasernetz nötig“, sagte Jung.
Ebenso stehe der Freistaat bei
der Finanzierung in der Pflicht:
Dieser habe „nur“ 16,5 Mio.
Euro für die Finanzierung der di-
gitalen  Schulinfrastruktur einge-
plant, laut Jungs Schätzungen
würden aber mind. 1 Mrd. Euro
für ganz Bayern benötigt wer-
den. Kritik am Bayerischen
Schulfinanzierungsgesetz übte
auch Vorstand Dr. Kurt Gribl
(OB Augsburg): „Das Gesetz
stamme noch aus dem „Kreide-
zeitalter“, als Kreide und grüne
Tafel die Grundausstattung in
Schulen waren.“ Zudem brauche
es ein schlüssiges Gesamtkon-
zept, denn mit der Digitalisie-
rung des Unterrichts wandle sich

auch Pädagogik und damit die
Weiterbildung und Ausbildung
der Lehrerschaft.

Ganztagsbetreuung für Kin-
der von sechs bis zehn Jahren

Bund und Länder wollen einen
Rechtsanspruch für Ganztagsbe-
treuung für Kinder von sechs bis
zehn Jahren schaffen – anvisiert
ist das Jahr 2025. „Das weckt un-
glaubliche Erwartungen bei Fa-
milien“, meint Erlangens OB
Florian Janik, mittelfränkischer
Bezirksvorsitzender des BS. 

Die Betreuungsquote im
Grundschulalter lag laut Sozial-
ministerium im Schuljahr
2016/2017 bereits bei 53,1 % in
Bayern. Beim BS wird als Mo-
dell eine verlässliche Ganztags-
schule favorisiert. „Das
Organisieren der Betreuung
muss aus einem Guss sein“,
sagte Janik weiter. Das in Verant-
wortung der Länder stehende

Schulsystem müsse dazu einen
wichtigen Beitrag leisten. Dafür
sollten Ganztagsschulen deutlich
ausgebaut werden und der Frei-
staat solle konzeptionelle und fi-
nanzielle Mitverantwortung für
kombinierte Angebote von
Schule und Jugendhilfe überneh-
men, so Janik. In der Praxis wirft
das Fragen auf: Welche Räume
sind nötig? Müssen Schulen er-
weitert werden? Braucht es einen
Umbau von Klassenzimmern
oder Neubau von Horten? 

Was geschieht in den Ferien?
Die größten Probleme - vor
allem in den Städten - sind der
Mangel an Raum und Personal –
der Arbeitsmarkt für Erzieher ist
dort regelrecht leer gefegt.

Wie der stellvertretende BS-
Geschäftsführer Dr. Manfred
Riederle versicherte, gebe es 
bereits Gespräche über diese
Themen mit dem Freistaat.

V. li.: BS-Bezirksvorsitzender OB Dr. Florian Janik (Erlangen), erster
stellvertr. BS-Vorsitzender OB Dr. Thomas Jung (Fürth), Bürgermeister
Bernd Obst und stellvertr. BS-Geschäftsführer Dr. Manfred Riederle
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Werkleiter Mark Fellmann führt Bürgermeister Jürgen Habel und Landrat Matthias Dießl 
durch die ElringKlinger AG 

Ein Weltkonzern im Herzen der Zennstadt

Kaum jemand ahnt, dass sich
hinter den Mauern der Elring-
Klinger AG im Herzen von Lan-
genzenn ein Unternehmen
befindet, das weltweit zukunfts-
weisende Technologien für die
Automobilbranche produziert.
Als einer von nur wenigen Zu-
lieferern entwickelt und produ-
ziert das Unternehmen
technologisch anspruchsvolle
Komponenten für alle Antriebs-
arten. Weltweit produziert der
Konzern an circa 50 Standorten
und beschäftigt insgesamt 9000
Mitarbeiter. Im Langenzenner
Werk sind circa 250 Mitarbeiter
beschäftigt, die thermische und
akustische Abschirmsysteme für
Fahrzeuge herstellen. 

Die Firmengeschichte geht zu-
rück bis ins Jahr 1879, als Paul
Lechler in Stuttgart ein Handels-
haus gründete, für technische
Produkte und Dichtungen.   

Durch Zukäufe und Beteili-
gungen im In- und Ausland ver-
größerte sich die Firma und
übernahm 1972 das Werk der
Langenzenner Firma Röthlings-
höfer. 1994 gelang dem Unter-
nehmen der Schritt zur
Globalisierung und seit 2012

konnten viele Firmenbeteiligun-
gen erworben werden, die zur
Sicherung und Festigung der
Marktposition beitrugen. Die
Familie Lechler trägt 52 % des
Aktienkapitals und ist so gese-
hen noch immer ein „Familien-
unternehmen“. Der Vorstand
wird von den Aktionären getra-
gen, was den Erfolg der Elring-
Klinger AG ausmacht und kurze
Entscheidungswege mit sich
bringt.   

Nach der Firmenstrategie wird
vor Ort das Produkt produziert,
was gefragt ist. „Im Augenblick
geht alles in Richtung Hybrid“,
erklärte Werksleiter Mark Fell-
mann, „Verbrennungsmotoren
werden verdrängt. Die Zukunft
gehört dem E-Auto“.     

Am Standort Langenzenn wur-
den im vergangenen Jahr mehr
als 21 Millionen thermische und
akustische Abschirmsysteme
produziert, neue Technologien
getestet und zukunftsweisende
Produktlösungen erprobt. Von
2014 – 2017 stieg der Umsatz
vor Ort um 30 % und betrug
letztes Jahr 403,6 Millionen
Euro. Leider gibt es vor Ort
keine großen Möglichkeiten zur

Expansion, trotz großer Unter-
stützung seitens der Stadt. Es ist
geplant, dass im Firmenumfeld
ein weiteres Grundstück gepach-
tet wird, um die logistischen

Probleme stemmen zu können.  
Mit großem Interesse verfolgte

der Landrat beim Firmenrund-
gang die Erläuterungen von
Werksleiter Mark Fellmann und
Produktionsleiter Stefan Himm-
ler. Seiner Meinung nach sind ge-
rade im derzeitigen Wandel des
Automobilsektors vom Verbren-
nungsmotor zur E- Mobilität in-
novative Betriebe wie die Firma
ElringKlinger AG ein wichtiger
Arbeitgeber im Landkreis.  

Das Geschäftsjahr 2018 be-
gann für die ElringKlinger AG
bereits mit einem bedeutenden
Auftrag vom Elektrofahrzeug-
hersteller Byton, der für sein
Premium-SUV-Modell Cockpit-
querträger geordert hat. Des
Weiteren wird eine Zusammen-
arbeit mit der chinesischen
Chengfei Integration Techno-
logy im Bereich der Batterie-
technologie angestrebt, um für
den globalen Automobilmarkt
Lithium-Ionen-Battriemodule
entwickeln, fertigen und vertrei-
ben zu können.

V.l.: Landrat Matthias Dießl, Produktionsleiter Stefan Himmler, Werksleiter Mark Fellmann, Bürgermeister 
Jürgen Habel, Leiter der Entwicklungsabteilung  Andreas Hubert
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Maurermeister 

JÖRG RAPPSILBER
Bauwerksdiagnostiker (TÜV)

Fabrikstr. 15, 90579 Langenzenn
Tel. 0 91 01/88 01
Mobil 01 75/4 10 52 66

Sachverständiger für die Erkennung,
Bewertung und Sanierung von
Schimmelpilzbelastungen

• Bauphysik
• Messtechnik
• Baustoffkunde
• Schallschutz

• Analytik
• Mykologische

Zusammenhänge
• Baubiologie

Das Wolfgang-Borchert-Gymnasium verabschiedet sich von Schulleiter Reinhard Vollmer

Der Kapitän geht von Bord

LANGENZENN - Nach zehn
Jahren Schulleitung wurde Ende
Februar Oberstudiendirektor
Reinhard Vollmer in den Ruhe-
stand verabschiedet. Die Liste
der geladenen Gäste war lang
und das Abschiedsfest eine gut

inszenierte Rückblende auf das
Schaffen des scheidenden Schul-
leiters. 

Dr. Irene Burghardt versuchte
in Worte zu fassen, was viele
Gäste in der Stunde des Schei-
dens empfanden. Sie verglich

Vollmer mit einem Kapitän, der
Kompass und Steuer fest im
Griff hat und bei wogender See
den Rettungsring zu werfen ver-
steht, ein Orchesterleiter, der
seine Player richtig dirigiert. Er
war ein Freund von Listen und
Excel-Tabellen, in welchen er
seine Informationen an die Kol-
legen manifestierte und an den
Flügeltüren zum Lehrerzimmer
aushing. Seine Bürotür war für
Besucher immer offen und oft
spielte er spät abends auf dem
Steinway-Flügel in der Aula, 
um die innere Harmonie vor
dem Heimfahren wieder herzu-
stellen.  

Die offizielle Verabschiedung
erfolgte durch Oberstudiendirek-
tor Martin Rode. Auch er wurde
des Lobens nicht müde und be-
tonte Vollmers wohlüberlegte
Personalführung, die Freiräume
für Entwicklungsprozesse ließ
und sein hohes Maß an Kommu-
nikationsgeschick, welches nur
ein sehr erfahrener Schulleiter
habe.

Auch Landrat Matthias Dießl
war ein Wegbegleiter Vollmers
mit einer sehr persönlichen Bin-
dung zum WBG, da er selbst
hier zur Schule ging und sein
Abitur schrieb. So sparte er nicht
mit Belobigungen zu Vollmers
Schaffensprozess. Dazu zählte
die Fertigstellung der Mensa, die
Unterzeichnung eines Koopera-
tionsvertrags mit dem Deut-
schen Zentrum für Luft- und
Raumfahrt DLR in Oberpfaffen-
hofen, die Einführung der Strei-
cherklasse, Weihnachtskonzerte
in der Stadtkirche Langenzenn,
Aufbau des G8 bis zum Abitur
mit doppelter Abiturprüfung
2011, die Zertifizierung zum ers-
ten Fair-Trade-Gymnasium in
Mittelfranken, die Auszeichnung
„FAU-Schule innovativ“ durch

Kooperation mit der Universität
Erlangen/Nürnberg und erst
kürzlich die Ersetzung der Krei-
detafeln durch Screens. 

Weitere Grußworte gab es von
Oberstudiendirektor Heinz Bei-
ersdorfer vom Gymnasium 
Oberasbach, Susanne Beck, Vor-
sitzende des Elternbeirates, Nor-
bert Schmidt, Vorsitzendem des
Fördervereins, der Schülermit-
verantwortung und Studiendi-
rektor Wilhelm Meister,
Vorsitzendem des ÖPR.    

Musikalische Leckerbissen
gab es zwischendurch von der
Big Band unter der Leitung von
StR Alexander Schuh, dem Chor
und Schulorchester unter der
Leitung von OStRin Ute Ber-
dami und der Solistin Florentine
Ruf aus der Q12. 

Zum Schluss erfreute die ge-
samte Lehrerschaft den von
Bord gehenden Schulleiter mit
einem kurzen Theaterstück und
dem Shandy Rolling home, was
die Gäste mit begeistertem Ap-
plaus honorierten. Adieu Cap-
tain!     S.H.    
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Fürth, Gustavstraße
Parkplätze im Hof

Sonntag, 
11. März

verkauf
soffener

 Sonntag

von 13-18 Uhr geöff
net

Fürth blüht auf:
Verkaufsoffener Sonntag und Frühlingsmarkt

liebten Blütenbomben“-Kap-
seln, die am Grünen Markt im
Pavillon der „Schule der Phanta-
sie" in einen individuell bemal-
ten und beklebten Blumentopf
gepflanzt werden können. Eben-
falls am Grünen Markt ist Pup-
penspieler Andreas Wahler zu
Gast, der zu jeder vollen Stunde
ein Stück und Zauberkünste
zeigt.

Unter dem Motto „Die Altstadt
lädt sich Gäste ein“ haben sich
Einzelhändler zahlreiche Aktio-
nen einfallen lassen, die alleine
schon einen Besuch wert sind. So
gibt es eine Gestaltungsaktion
von Lesezeichen mit einer Kalli-
graphiekünstlerin bei Papier
Schöll, Henna-Tattoos bei Ga-
nesha, Weinvorstellung im Café
Michaelis, den Bio-Winzer zu
Gast im Welthaus mit Proben sei-
nes Betriebs, Geschichten rund
um den „Gänsberch“ im Süß-
kramladen, FairTrade Schmuck
bei Geschmeidiges, eine Slack-
line bei FARCAP Baerg & Tal,
Scherenschleifen bei Mona Lisa,
Tee mit Schuss bei Libresso, Su-
perheld-Zeichnungen bei Mini
Fun, passende Accessoires zum
Schuh bei Oehrlein und span-
nende Geschichten in der Galerie
Axmann.

Der absolute Hingucker sind
die „lebenden“ Schaufenster-
puppen, die in zahlreichen Ge-
schäften zu Gast sind: Genau

hinsehen sollten Besucher bei
Optik Unbehauen, Vera Jones,
Viva Maria, Mr. Lou, Mary Lou,
Staudt, DER Reisebüro, TUI
Reisecenter, Satiro und Ganesha
Shop. Die Adressen der einzel-
nen Geschäfte findet man ganz
einfach im Online-Einkaufsfüh-
rer der Vision Fürth unter 
ekf-fuerth.de. Rund um die Fuß-
gängerzone sorgen das „Gerd
„Vadder“ Grimm-Trio" und

Stelzenkünstler für Unterhal-
tung.

Wer noch mehr Rummel sucht,
der sollte einen Abstecher auf
den Frühlingsmarkt auf der Für-
ther Freiheit einplanen. Hier
sind Fürther Schausteller und
Marktkaufleute von Samstag,
10., bis Sonntag, 18. März, Ga-
ranten für vergnügliches Treiben
samt unterhaltsamem Pro-
gramm.

Wer auf der Suche nach einem
neuem Frühlingsoutfit ist, der
kann sich am verkaufsoffenen
Sonntag am 11. März von 13 bis
18 Uhr bei einem Bummel durch
die Geschäfte der Innen- und
Altstadt von der neuen Frühjahr-
bzw. Sommer-Kollektionen in-
spirieren lassen. Die Einzel-

händler haben sich einmal mehr
einiges einfallen lassen und lok-
ken mit vielen Sonderaktionen
und Spezialangeboten. Zudem
sind neben „walking-acts“ auch
wieder die beliebten lebenden
Schaufensterpuppen unterwegs,
die sich in vielen Geschäften
präsentieren.

Lebende Schaufensterpuppen
sind am verkaufsoffenen Sonn-
tag am 11. März in zahlreichen
Geschäften zu sehen.

Verteilt werden wieder die be-
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Der höch        

Streckenwanderung: 14,2 km / 3 Std. 45 Min.       300 m       214 m  
Start: Ortsmitte von Herbolzheim 
An-, Abreise: ÖPNV, Auskunft ÖPNV Mo. bis Fr. Mittag,
Tel. 09161 / 92-341 
PKW: Start: 91438 Windsheim – Ziel: 91478 Herbolzheim
Tourplanung: Die Wanderung ist von März bis November zu
empfehlen. 

Wo sich die schattigen Misch-
wälder des  Steigerwald sanft in
grüne Talebenen senken und
sanft geschwungene Weinberge
die Täler ummanteln fühlen sich
Besucher wie im Paradies und
haben Lust durch diese herrliche
Natur zu wandern. Zur Rast säu-

men gemütliche Winzer- und
Häckerstuben den Weg und vom
Sommer bis zum Spätherbst 
locken Weinfeste mit Bremser
und jungen Wein zum Verweilen
ein.  

Die 2. Etappe des Steigerwald-
Panoramaweges führt zum gro-

2. ETAPPE

Bild: Gerhard Zuber

MyPlastics zu Besuch an
der Mittelschule 

An vier Stationen konnten sich die Schüler praktisch mit den Aufga-
benfeldern des Verfahrensmechanikers auseinandersetzen

LANGENZENN - Die Berufs-
orientierung ist ein Schwerpunkt
im Schulprofil der Mittelschule.
Deshalb informierte auch die
Ausbildungsinitiative MyPlas-
tics am 23. 2. 2018 rund 30
Schülerinnen und Schüler aus
Vor- und Abschlussklassen der
Mittelschule Langenzenn-Veits-
bronn über die Kunststoffbran-
che. Tatkräftig unterstützt 
wurde sie hierbei von der Firma
Jacob-Formschaumtechnik
GmbH. Die MyPlastics-Refe-
rentin Frau Rieß hatte sich das

Ziel gesetzt den Schülern die
TOP-Ausbildungsberufe der
Kunststoffbranche näher zu
bringen und ihnen somit eine
Hilfe auf dem Weg zur Berufs-
wahl zu sein. An verschiedenen
Stationen konnten sich die 
Schülerinnen und Schüler inten-
siv mit dem Aufgabenfeld des
Verfahrensmechanikers für
Kunststoff- und Kautschuktech-
nik beschäftigen. Für alle Betei-
ligten war dies eine
gewinnbringende Veranstal-
tung.

Heringsessen am
Aschermittwoch

AMMERNDORF - "Am
Aschermittwoch ist alles vor-
bei“, heißt es in einem bekann-
ten Karnevalslied. Nicht ganz!
Denn wer nach der Session noch
Kondition hat oder besonders in
der Tradition verwurzelt ist, trifft
sich mit Freunden zum Fisches-
sen.

Warum Fischessen? Ganz ein-
fach. Fisch ist kein Fleisch – darf
also in der nach Karneval begin-

nenden Fastenzeit auf den Tisch.
In diesem Jahr konnten die

Ammerndorfer marinierten He-
ring im Schützenheim geniesen.
Live-Musik, Krapfen und eine
gute Tasse Kaffee machten den
Nachmittag perfekt. Das Team
der SPD freute sich sehr, über
die zahlreichen Gäste. Wir
freuen uns, Sie auch im nächsten
Jahr begrüßen zu dürfen. Mitei-
nander für Ammerndorf. 
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 ste Berg im Steigerwald: Von Herbolzheim nach Bullenheim

ßen Teil durch ein zusammen-
hängendes Waldgebiet. Der Weg
führt jedoch auch an einigen
Kulturdenkmälern vorbei wie
der Burgruine Hohenlandsberg
und passiert das romantisch ge-
legene Schloss Frankenberg,
dessen Restaurant derzeit leider
nicht bewirtschaftet ist. Tages-
ziel ist Bullenheim mit dem Ka-
pellenberg, wo bereits die Kelten
siedelten. Oberhalb des Wein-
berg im Wald, befindet sich die
Ruine der Kunigundenkapelle
und nicht weit entfernt ein Aus-
sichtsturm mit guter Sicht in alle
Richtungen. 

Ausgehend vom Osingmu-
seum, Haus Nr. 29 in Herbolz-
heim (1) geht es durch den Ort
und nach Haus Nr. 4 rechts ab.
Nach Überquerung der Straße
führt der Weg am Weingarts-
berg, an einem Keuperauf-
schluss vorbei, dann nach links
zum Häfringsberg. An der Weg-
gabelung geht es nach rechts und
wir erreichen nach einem Tro-
ckenrasen und ehemaligen Gips-
steinbruch die Straße NEA 31
(2). Wir folgen der Straße circa
125 Meter und passieren links
den Hof Westphül, biegen rechts
ab und gehen bis zum Wald. An
der Wegkreuzung folgen wir ge-
radeaus den ansteigenden Weg
und biegen beim Wegweiser
„Schloss Frankenberg“ links (3)
in die Forststraße ein. Wir folgen
dem Weg bis zum Wegweiser
Hoher Landsberg und biegen
rechts ab. Entlang der Rodungs-
fläche „Oberer Schimmel“ ge-
langen wir zu einer auffälligen
Weggabelung (4) wo sich eine
Weinberghütte befindet, die zeit-
weise bewirtschaftet ist. Unser
Weg führt rechts nach Schloss
Frankenberg, vorbei an einer
Schranke bis zu einer breiten
Weggabelung. Wir nehmen

rechts den aufsteigenden Weg,
der zum Steinbruch führt und zu
einer weiteren Weggabelung. (5)
Wer möchte kann einen Abste-
cher machen und circa  250
Meter weiter den Hohen Lands-
berg hinauf steigen (Kein Aus-
sichtspunkt). Wir folgen auf
einem breiten Weg dem Weg-
weiser „Zum Bullenheimer
Berg“, entlang des Berghanges.
An der Weggabelung gehen wir
geradeaus weiter bis zu der
Lichtung „Langer Grund“, mit
schönem Ausblick. Wir folgen
dem Wegweiser „Zum Panzer-
turm“. Oberhalb des Dianawäld-
chens gelangen wir zu der
Wegkreuzung „Am roten Buck
(6) und folgen weiter dem Weg-
weiser „Schloss Frankenberg“.
An der Weggabelung (7) gehen
wir nach links und erreichen das
Schloss „Vorderfrankenberg“(8).
Hier befinden sich ein Gasthaus,
die Ruine Hinterfrankenberg,
eine Infotafel und ein Arboretum
(Baummuseum). Rechts vor
dem Schloss geht unser Weg auf
einem schmalen Pfad weiter ab-
wärts bis zu einem breiteren
Weg. Wir gehen wenige Meter
nach rechts und gehen nach
links, am Waldrand entlang zur
Straße NEA 42 (9), die wir über-

queren). Wir folgen dem Weg-
weiser abwärts Richtung Bullen-
heimer Berg, der uns zum Rand
des Weinbergs führt (Huttenei-
che). Wir folgen den aufsteigen-
den Weg bis zur Weggabelung
(10) bis zum Parkplatz. Wir bie-
gen links ab, in Richtung Bul-
lenheimer Berg. Nach dem
Steinbruch erreichen wir eine
Weggabelung (11). Rechts
würde der Weg zum nahen Aus-
sichtsturm  führen. Der linke
Weg führt zur Ruine der Kuni-
gundenkapelle. Beim Abstieg
empfehlen wir eine kleine Rou-

tenänderung. Folgen Sie der
Ausschilderung Weinparadies-
weg entlang des Bullenheimer
Bergs Richtung Norden und ge-
nießen Sie die grandiose  Fern-
sicht. Auf dem Weg liegt die
Weinparadiesscheune, in der
man den ausgezeichneten Wein
der Gegend und sehr gute regio-
nale Gerichte genießen kann.
Beim Weiterwandern kreuzen
Sie erneut den Steigerwald-Pa-
noramaweg, der Sie an den Orts-
rand von Bullenheim führt. In
Ortsmitte, beim Rathaus befindet
sich die Bushaltestelle (12). S.H.

Bild: Sigrun Häuser

Gasthaus „Zum Grünen Baum“ & Gästehaus „Osing“

Inhaber: Familie Felsch
Herbolzheim 33, 91478 Markt Nordheim

Telefon 09842 - 2189, Telefax 09842 – 2189
gasthaus-am-osing@web.de

Fotos: Atze Neumann



Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf
Pfarrer Matthias Kietz, Pfarramt
Rothenburger Str. 41, 
90614 Ammerndorf, 
Tel. 09127/97 60, E-Mail: 
Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten:
Mittwoch, 8.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei:
Di.  16.00 – 18.00 Uhr

Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg
Pfarrer Michael Büttner,
Pfarramt Greimersdorfer Str. 15
90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk,
Zautendorf 10,
90556 Cadolzburg, 
Tel. 0 91 03/719 68 31

Diakon Andreas Dünisch
Greimersdorfer Str. 15
90556 Cadolzburg
Tel. 09103 7772
Mobil: 0160 1793419
E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de

Kath. Kirchengemeinde St. OTTO
Pfarrer Andre Hermany, Pleikers hofer
Str. 12, 90556 Cadolzburg, Tel.
09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei:
jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten

Landeskirchliche Gemeinschaft
Prediger: I. Bender, 09103/8366
Kontakt:

E. Paulini, Tel. 09103/902
A. Schöner, Tel. 09103/82 50,
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg

Ev. Kirchengemeinde 
Großhabersdorf
Pfarrer Otto Schrepfer,
Pfarramt Am Kirchberg 1, 
90613 Großhabersdorf,
Tel. 09105/242

Evang.-luth. Kirchengemeinde 
St. Katharina, Seukendorf
Pfarrerin Marion Fraunholz
Pfarramt: Pfarrgasse 1, 
90556 Seukendorf
Tel. 0911 / 75 17 20
Fax 0911 / 75 68 921
e-mail:
pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: 
Mo. 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und Do.
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr
Frau Christina Tiefel

Mu-Ki-Gruppe: 
Teddybären am Donnerstag, 
9.30-11.00 Uhr
in den Räumen der Mittagsbetreuung

Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt Prinzregentenplatz 2
90579 Langenzenn 
Tel. 09101/20 25
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien
Langenzenn, 
Pfarramt Breslauer Str. 2, 
90579 Langenzenn 
Tel. 09101/99 03 38

Unsere Kirchen-Gemeinden
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Reise nach  Dresden vom 13. bis 16. 9. 2018

Freie Plätze
(jm) Die AWO Großhabersdorf

organisiert vom 13. bis 16. Sep-
tember 2018 eine Reise nach
Dresden im modernen Reisebus.
Dafür gibt es noch freie Plätze –
mitfahren können auch Leute,
die nicht bei der AWO Mitglied
sind! Eine Stadtführung mit

Frauenkirche und Zwinger in
Dresden ist geplant, ebenso sind
Besichtigungen der Schlösser
Moritzburg und Pillnitz sowie
eine Dampfschifffahrt vorgese-
hen. Nähere Informationen und
Anmeldungen bei Heinz Fach-
bach, Telefon 09105-793

Tätig in Stadt- und Landkreis

AMMERNDORF - Der VDK
Ammerndorf lädt alle Bürgerin-
nen und Bürger zu einer 
Informationsveranstaltung  am
20. März um 18:30 Uhr im Bür-
gerhaus Ammerndorf ein. 

Dipl. Sozialpädagoge Herr
Nölting vom Landratsamt Fürth
wird erläutern, worum es bei
Vorsorgevollmacht, Betreuungs-
verfügung und Patientenverfü-
gung geht, welche Unterschiede
bestehen und was zu beachten
ist, damit diese Vollmachten im
Ernstfall auch anerkannt wer-
den. 

Der Beginn wurde extra so ge-
wählt, damit auch berufstätige
jüngere Leute daran teilnehmen
können. Eine entsprechende
Vollmacht ist für alle wichtig,
denn ein Unfall oder eine
schlimme Krankheit kann jeden
von uns treffen.

Herbert Klößinger

Bei der am 19. Februar stattge-
fundenen Jahreshauptversamm-
lung der VHS Langenzenn gab
es neben den üblichen Tagesord-
nungspunkten von der 1. Vorsit-
zenden Nadja Hubner einen
Rückblick auf das erste Jahr
ihres Wirkens, das erfolgreich zu
Buche schlug. Nachdem sie sich
um neue Räume für die Ge-
schäftsstelle bemühte, konnte
das Verwaltungsteam bei laufen-
dem Geschäftsbetrieb bereits im
Juni umziehen. Aus einer Büro-
auflösung wurden günstig
Schreibtische, Regale und Ak-
tenschränke erworben, die zum
Teil von einer Spende der Spar-
kasse finanziert wurden. Beim
Unternehmertreff, der im Sep-
tember im Bürgerhaus stattfand
stellte sich die neu gewählte Vor-
standschaft einem breiten Publi-

Jahreshauptversammlung
der VHS Langenzenn

kum vor und präsentierte in
einem Powerpoint-Vortrag die
mannigfaltigen Freizeitmöglich-
keiten der Erwachsenenbildung,
die auch für Firmen nutzbar sind.
Großen Erfolg konnte die VHS
auch bei der Teilnahme an der
Consumenta, am Stand des
Landkreises verbuchen und mit
Auftritten der Minidancer-
Gruppe und einer kurzen Lesung
mit Dr. Norbert Autenrieth und
Willi Monzer auf der Consu-
menta-Bühne. Nadja Hubner be-
richtete des Weiteren von der
Nutzung des Kulturhof-Projektes
durch die VHS und dem geplan-
ten Zusammenschluss der Volks-
hochschulen Wilhermsdorf,
Langenzenn, Obermichelbach,
Veitsbronn und Cadolzburg und
deren Umsetzung. Anschließend
war noch Zeit für Dialoge.

Vorsorgevollmacht und
Patientenverfügung 
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schneller als 45 Kilometer pro
Stunde fahren. Weniger bekannt
ist laut der HUK-COBURG,
dass es Pedelecs gibt, die ein
Versicherungskennzeichen tra-
gen müssen: Bei diesen schnel-
len Pedelecs wird die
Motorunterstützung erst bei einer
Geschwindigkeit von 45 Kilo-
metern pro Stunde abgeschaltet
und die Leistung des Motors
liegt bei 500 Watt.

Roller und Co. brauchen 
neues Versicherungskennzeichen

Alle Jahre wieder: Versicherungskennzeichen für Kleinkrafträder
müssen bis 1. März erneuert werden. Foto: HUK-COBURG

Blau ist die Farbe des Jahres:
Ab dem 1. März müssen alle
Kleinkrafträder statt einem
schwarzen ein blaues Versiche-
rungskennzeichen tragen. Ein
korrektes Kennzeichen ist wich-
tig, denn ohne erlischt der Versi-
cherungsschutz und man macht
sich strafbar. Wer sein Klein-
kraftrad erst später aus der Ga-
rage holt, wenn es wieder warm
und sonnig ist, kann das Versi-
cherungskennzeichen aber auch
später kaufen. Die Prämienhöhe
richtet sich dann nach dem tat-
sächlichen Nutzungszeitraum.
Wer beispielsweise erst ab Mai
fährt, zahlt nicht für zwölf, son-
dern für zehn Monate, also bis
zum Ende des laufenden Ver-
kehrsjahrs. Wo es die Kennzei-
chen gibt? Direkt bei der
Versicherung. 

Die kleinen Verwandten der
Motorräder sind nicht nur über-
durchschnittlich oft in Unfälle
verwickelt, sie werden auch
überdurchschnittlich oft gestoh-
len. Beides zeigt: Ein umfassen-
der Versicherungsschutz ist
nötig. Dies gilt insbesondere bei
Personenschäden. Wird z.B. ein
gut verdienender, junger Famili-
envater bei einem Verkehrsunfall
durch die Schuld des Rollerfah-
rers schwer verletzt und behält
bleibende Schäden zurück, sind
Entschädigungen in Millionen-
höhe durchaus realistisch. Im

Bereich der Kleinkrafträder bie-
tet die HUK-COBURG eine
Kfz-Haftpflichtversicherung mit
100 Millionen Euro Versiche-
rungssumme für Personen-,
Sach- und Vermögensschäden ab
38 Euro und die Teilkasko-Ver-
sicherung mit 150 Euro Selbst-
beteiligung ab 27 Euro an.

Zu den Fahrzeugen, die ein
Versicherungskennzeichen füh-
ren müssen, gehören unter ande-
rem Kleinkrafträder wie Mofas,
Mopeds und Roller oder leichte
Quads. Letztgenannte dürfen
nicht mehr als 50 Kubikzentime-
ter Hubraum haben und nicht

Zumba-Fans
aufgemerkt 
WACHENDORF - Nehmt

Euren Kalender und tragt Euch
gleich den nächsten Termin ein! 

Zum 5. Mal geht es beim TSV
Wachendorf mit Zumba fit in
den Frühling!

Ab Montag, 09.04.2018, gibt
es in der MZH Wachendorf wie-
der Spaß und Bewegung zu hei-
ßen Rhythmen bei Zumba-
Fitness! Der Kurs umfasst 10
Stunden und findet immer am
Montagabend von 19.00 bis
20.00 Uhr statt. (Kein Zumba in
den Ferien)

Auch Männer sind herzlich
willkommen!

Kursgebühr für 10 Stunden:
Mitglieder beim TSVW, 10
Euro, Nicht-Mitglieder 35 Euro. 

Zahlung nur als kompletter
Kurs vorher oder spätestens bei
der 1. Stunde in bar.

Anmeldung per Mail, telefo-
nisch oder persönlich bis
30.03.2018 bei Angelika Acker-
mann (turnen@tsv-wachen-
dorf.de, Tel. 09103-8481).

Die Durchführung findet nur
bei ausreichender Beteiligung
von ca. 20 Personen statt. Die
Höchstteilnehmerzahl beträgt 40
– 50 Personen.
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• Trockenbau
• Treppenhäuser
• Malerarbeiten

innen und außen

GESELL & SOHN
der Maler und Stukkateur

Tel. 09103 / 5714
Mobil 0173 / 2713193

Zautendorf 35 A

Stellen

- Gerichte aus dem Wok -

Karfreitag: Große Auswahl 
verschiedener Fischgerichte

Ostersamstag bis Ostermontag:
Ostermenü, Lammbraten, Lamm
carré und weitere Gerichte von
unserer Speisekarte. 

HERZLICH WILLKOMMEN

Wochenende und Feiertage durchgehend 
warme Küche; Mo, Di, Mi  11-14 Uhr
warme Küche und ab 17 Uhr,
Donnerstag ist Ruhetag.

LANDGASTHOF FAMILIE BURK
Adelsdorf 12 • 90616 Neuhof a.d. Zenn
Telefon 09102/375 • Fax 09102/99 76 01
info@zenntaler-hof.de
www.zenntaler-hof.de

Für Hochzeiten, Geburtstage, Konfirmationen und Seminare
bietet unser großer Saal und weitere Räumlichkeiten den
passenden Platz. Wir bieten Ihnen moderne Gästezimmer

Frohe Ostern wünscht
Familie Burk!

Besonderer Abend der
FF Ammerndorf

Dieses Jahr fand wie immer
die General- und Dienstver-
sammlung der FF Ammerndorf
im Gasthaus zur Sonne statt.
Unter den zahlreich erschiene-
nen Mitgliedern waren Aktive,
Passive und Ehrenmitglieder,
ebenso ein Vertreter des Landra-
tes und der Kreisbrandrat. 

Nach der Eröffnung der Sit-
zung durch den Vorstand Diet-
mar Enser und den ver-
schiedenen Tagesordnungspunk-
ten wurden einige Vereinsmit-
glieder geehrt, u. a. Hans Lenz,
der sage und schreibe für 60
Jahre Mitgliedschaft eine Ur-
kunde und Präsent erhalten hat.
Vom Vertreter des Landrates
wurde unserem Kommandanten
Michael Rudel das silberne
Kreuz für 25 Jahre aktive
Dienstzeit verliehen. Nach den
Ehrungen, dem Verlesen des

Protokolls und dem Kassenbe-
richt des letzten Jahres, wurde
das Wort an den Kommandanten
Michael Rudel übergeben. Er
fuhr dann mit der Dienstver-
sammlung fort. In dieser berich-
tete er über die Einsätze im
vergangenen Jahr, wie Techni-
sche Hilfeleistung bei Unfällen
und verschiedenen anderen The-
men. 

In der Dienstversammlung
stand dann auch noch die Kom-
mandantenwahl an. Hier wurde
Michael Rudel als erster Kom-
mandant und Harald Beutner als
sein Stellvertreter wieder im
Amt bestätigt. Nach dem letzten
Punkt, der Aussprache, in der
unser Kreisbrandrat noch über
einige interessante Themen be-
richtete, wurde die Generalver-
sammlung dann geschlossen.

F. Lober

Vorteils.Welt der Sparkasse
Fürth zahlt sich aus 

FÜRTH – Einkaufen, zahlen,
Geld zurück erfreut sich wach-
sender Beliebtheit. 

Seit Anfang Januar 2015 ist die
Vorteils.Welt der Sparkasse
Fürth am Start. Ebenso lange
können sich die Teilnehmer über
sogenannte Cashbacks freuen –
ein englisches Wort, das im
Deutschen „Geld zurück“ be-
deutet. Denn tatsächlich: Wer
bei bestimmten regionalen Ein-
zelhändlern mit seiner Sparkas-
sen-Card bezahlt, sich in
Restaurants und Cafés verwöh-
nen oder beim Friseur verschö-
nern lässt oder in ausgewählten
Onlineshops bestellt, erhält
einen Teil der bezahlten Summe
wieder gutgeschrieben - ganz
automatisch auf das Girokonto.
Kleinere und größere Geldbe-
träge, die sich ansehnlich addie-
ren können - je nachdem wie
aktiv man das Angebot an Vor-
teilen nutzt. Anfang des Jahres
wurde nun die magische Grenze

geknackt: Insgesamt 100.000
Euro flossen bisher als Cashback
zurück auf die Konten der Nut-
zer. 

Die Zahl kommt nicht von un-
gefähr: Knapp 34.000 Kundin-
nen und Kunden der Sparkasse
Fürth haben sich in den letzten
drei Jahren registrieren lassen.
Somit ist also jeder Dritte bereits
dabei. Und das mit steigender
Tendenz. Noch vor einem Jahr
lag die Zahl erst bei der Hälfte.
Im Gegensatz zu anderen Ra-
battsystemen, die auf Bonus-
punkte setzen, gibt es bewusst
Geld zurück. Einzige Vorausset-
zung: ein Girokonto bei der
Sparkasse Fürth. 11,80 Euro –
soviel betrug das durchschnittli-
che monatliche Cashback im
vergangenen Jahr. Damit ist auf
jeden Fall der eigene Girokonto-
preis abgedeckt. Und wer clever
auswählt, bevor er auf Shop-
ping-Tour geht, der macht sogar
noch ein Plus. 

100.000 Euro Cashback



Kleinanzeigen können Sie bequem im Internet unter www.die-lokalanzeiger.de aufgeben oder
telefonisch unter 0 91 02/28 25, per Fax 0 91 02/99 33 74.

Marktplatz Immobilien

Aluminium - Haustüren in exclusiv - 
hochwertiger Eigenfertigung -
UW-Werte <1.0 möglich (-3glas).
Elementebau FRANKEN in Greimersdorf.

Telefon 09 11/60 38 88
www.elementebau-franken.de

Hundesalon Pico Bello, Hundepflege
aller Rassen, Cadolzburg, Rosenstr. 1, Tel.
0 91 03/7 14 49 41. Internet: www.pico -
bello-cut.de

Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall
oder auch Totalschaden, 125er, oder Roller,
zahle bar b. Abholung, alles anbieten auch
ohne Tüv. 0911/7876939, 0172/6019085.

BAUMFÄLLARBEITEN, auch an pro-
blematischen Stellen, Fällen-Entasten-
Abtransport, Fa. R. Vlach, Mobil 0171/
5311924.

www.grabmale-heide.de

Übersetzungen Spanisch, Italienisch
schnell und zuverlässig. Tel. 09 11/
86 99 74, Fax 09 11/4 46 93 38.

Vorbereitung auf die Nachprüfung in
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch.
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht.
Tel. 09 11/86 99 74. Fax 09 11/
4 46 93 38.

Qual. Nachhilfe in Mathe, Physik, Eng-
lisch, RW von erf. Lehrer. Tel. 09 11/
9649365, Mobil 0173/6443805.

Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, in
Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage und
neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/
31223314.

Heilpraktikerin für Psychotherapie 
A. Vogt, Cadolzburg, Tel. ,09103-443371
www.raum-und-zeit-für-dich.de

Energie der Edelsteine, Finde Deinen
Edelstein, 09103-443370. www.energie-der-
edelsteine.de

„Gebäudereinigung Rieger“. Wir put-
zen, sie strahlen! Büro, Wohnung, Haus-
ordnung, Fenster uvm. 09101-9055715,
gebaeudereinigung-rieger.de

Magische Entdeckungen! Erlernen Sie
die Kunst des Kartenlegens mit Skat-
karten: Basiskurs ab 10.03.2018. Infos
unter Tel. 0911/7503785.

Kleintransporter und 9-Sitzer-Busse
günstig zu mieten bei Autovermietung
Scheuerlein, Tel. 09127/6327.

Ruhiges Ehepaar, (57 u. 55 Jahre) beide
berufstätig, sucht dringend ein Baugrund-
stück, ca. 400 qm. Über eine ehrlich ge-
meinte Zuschrift würden wir uns sehr
freuen. Vielen Dank. Tel. 09127/9022248,
E-mail: schwerterschuh@gmail.com.
Scheune (120 und 40 m²) als  Lager, Stell-
plätze (400 m²) zu vermieten in Cadolz-
burg. Tel. 0160-97820291.
Schönes Büro, LZ-Horbach, 56 qm, evtl.
+ Lager, 330,- Euro + NK. Tel. 0911
751130.
Hallenanteil 400 - 600 qm, evtl. mit
Büro, vielseitig verwendb., Werkstatt,
Lager, Produktion in LZ-Horbach, Sichtlage,
4,- Euro pro qm, Tel. 0172 8109297.
Massive Stein auf Stein-DHH, sehr
schöne Lage in Wilhermsdorf 348.0009, 119
m² Wohnfl., 279 m² Grundfl. mit Keller, Ver-
trieb durch Ursula Sturm, Immo Union,
 Allersberger Str. 185 F, 90461 Nürnberg, Tel.
0 91 26/2 95 96 75 und Mobil 0160/
4 47 44 77, E-Mail: info@immounion24.de

Haffnersgartenstraße 5

www.shop.antik-haeusla.de

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Suche zur Verstärkung unseres Teams
freundliche Mitarbeiter/in in Voll- und
Teilzeit für Fürth und Cadolzburg. Ganz-
jahresbeschäftigung möglich. Tel. 0172-
2773292, rajtmajer@web.de, Loisĺ s Eiscafe.

Ausbildung zum Reinkarnations-
Coach, Informationen unter www.
treffpunkt-zirndorf.de und im Laden:
Schulstr. 2, Zirndorf.

Seniorenbetreuung (w) stundenweise 
ab 15. 3. 2018 in Langenzenn. Tel.
09101/9066061.

Suche zuverlässige Putzhilfe für EFH
in Steinbach. 4 Stunden wöchentlich.
Tel.  0176 47718090.

Wir suchen für unser Team Zimmerer
/ Dachdecker (m/w),  Helfer / Lage-
rist (m/w), Holzbau Wunner - Emskir-
chen, E-Mail: info@holzbau-wunner.de

für Ammerndorf, Cadolzburg,
Großhabersdorf, Langenzenn

und Seukendorf
mit den amtlichen Bekanntmachungen des
Marktes Ammerndorf + Gem. Seukendorf
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In Großhabersdorf hat sich was getan!
Sie bekommen neue Nachbarn. Das Einfamilienhaus ist verkauft.

Die Käufer sind glücklich. 
Aber wir haben noch weitere, nette Familien, 

die auch ein schönes Haus in Großhabersdorf suchen.
Einfamilienhaus dringend gesucht!

Wenn Sie jemanden kennen, der sein Haus verkaufen möchte,
dann freut es uns, wenn Sie auf uns zukommen.

Info-Telefon: 0981-487448-0 • www.vr-immoservice-ansbach.de
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Fahrradbasar
GROSSHABERSDORF  - Die

Velogruppe Großhabersdorf ver-
anstaltet am Sonntag, den
18.03.2018, in der Bahnhofstr.
Nähe Edeka Parkplatz in Groß-
habersdorf einen Fahrradbasar.
Die Warenannahme und der Ver-
kauf finden von 14:00 Uhr bis
16:00 Uhr statt.

Verkauft werden kann alles
rund um´s Fahrrad: Fahrräder,
Helme, Kindersitze, Anhänger,
Fahrradtaschen, Kleidung, Rad-
karten usw.

Abrechnung und Abholung der
nicht verkauften Gegenstände
von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr.

Wir übernehmen keine Ge-
währleistung für Mängel an den
Gegenständen.

Weitere Info´s bei Gerhard
Schermer, Tel: 09105-997799;
und Angelika Kriegbaum, Tel:
09105-1358. 

CADOLZBURG - Einen Tag
unterwegs auf dem fränkischen
Jakobsweg. Die 7. Etappe geht
von Oberweihersbuch nach Ca-
dolzburg am Samstag, 24. 3.
2018.

Abfahrt ist um 8:00 Uhr bei St.
Otto. Der Fahrpreis beträgt 
15 €.

Anmeldung und Zahlung des
Fahrpreises im Pfarrbüro.

Infos bei Anke Kleinostendarp
(09103 / 5361), Barbara Krämer
(09103 / 796446) und Klaus
Wagner (09103 / 2436).

Einen Tag auf
dem fränkischen

Jakobsweg

Gute Stimmung bei der
SPD JHV

AMMERNDORF - Ehrungen,
ein Parteibuch für ein weiteres
Neumitglied und die Groko: Das
sind nur 3 Stichpunkte der dies-
jährigen Hauptversammlung.

Angefangen mit der Bewirtung
am gefrorenen Weiher, über ein
Konzert mit Klaus Ulsenheimer,
dem Weiherfest bei Nacht, dem
Flughafenbesuch mit den Feri-
enkinder, dem alljährlichen
Herbstmarkt, dem Coktailabend
bis zum "Grusel-Wusel" an Hal-
loween reichte das Aktionsspek-
trum im letzten Jahr. In diesen
Monaten wuchs der Ortverein,
um weitere 5 Mitglieder.

Nicht nur im Gemeinderat war
der Ortsverein aktiv. Auf allen
Parteiebenen, bis zum Bundes-

parteitag war er mit Delegierten
dabei.

Geehrt werden konnten Mela-
nie Eichhorn für 10 Jahre, Ewald
Schmidt für 30 Jahre, Richard
Müller für 40 Jahre, Hans
Eschenbacher für 45 Jahre und
Ernst Eschenbacher für 50 Jahre
Parteizugehörigkeit.

Bei einer intensiven Diskus-
sion über große Koalition, konn-
ten viele Aspekte für ein Für und
Wieder ausgetauscht werden.
Auch über die Kommunalpolitik
ist intensiv gesprochen worden.  

Frühjahrsprogramm der
VHS Langenzenn

Freitag 16.03., 010 Infoabend
für die Kalabrienreise, 18.30-20
Uhr Gebäude Klaushofer Weg 1

011 Frühlingserwachen –
Dichtung trifft Jazz, 19.00-21.00
Uhr, Bürgerhaus, Friedrich-
Ebert-Str. 7.

Sonntag 18.03., 013 Stadtfüh-
rung Ost mit Kurt Sellner,
13.30-15.00 Uhr, Treffpunkt
Eiscafe Carlo, Raindorfer Weg 3.

Freitag 23.03., 004 Vortrag mit
Dr. Hanke, Die rechte der Ster-
benden, 18.30-20.00 Uhr, Bür-
gerhaus, Friedrich-Ebert-Str. 7.

Freitag 13.04., 014 Wildkräu-
terwanderung mit Lotte Habel,
16.00-17.30 Uhr, Treffpunkt Re-
genrückhaltebecken nach der
Steige an der Würzburger
Straße, rechts.

Donnerstag 19.04., 005 Vor-
trag Wechseljahre mit Sylke
Koob, 19.00-21.00 Uhr, Ge-
bäude Klaushofer Weg 1.

Freitag 20.04., 012 Lesung mit
Tessa Korber, Katzen, eine lyri-
sche Liebeserklärung, 18.30-
20.00 Uhr, Bürgerhaus,
Friedrich-Ebert-Str. 7.


